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Auf dem Weg zur Gotthardsruine
Foto: Claus Seitz

FROHE WEIHNACHTEN 

UND EINEN GUTEN START 

INS NEUE JAHR 2026!



Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen!AGEN TUR MARKE T I NG MED I E N

Großheubach | Telefon 0 93 71 –  44 07 | hansenwerbung.de

FROHE

Zubereitung:  Alles gut mischen, mit Freude servieren –  

und das Jahr 2026 mit neuen Ideen starten!

Zutaten:

1 Prise Neugier

2 Lö�el Mut

1 gute Idee

eine Handvoll Humor

und reichlich Herzblut
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AmtlichesStadt Amorbach
mit Beuchen, Boxbrunn,

Neudorf und Reichartshausen

Wasseruhren selbst ablesen

Haben Sie schon Ihre Wasseruhr abgelesen? Nutzen Sie den QR-Code auf der  
3. Seite Ihres Ablesebriefes – hierüber sind alle nötigen Daten vorbelegt und Sie  
müssen nur noch den Zählerstand eingeben. 

Späteste Abgabe der Zählerstands meldung ist der 06.01.2026. Liegt bis zu diesem 
Zeitpunkt keine Zählerstands meldung vor, so wird der Verbrauch geschätzt (spätere 
Berichtigungen können nicht berücksichtigt werden).

Neujahrsempfang 2026

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ein ereignisreiches Jahr neigt sich seinem Ende zu. Ein Jahreswechsel ist im Grunde 
nur ein Datumswechsel, aber es ist auch eine Gelegenheit, um das vergangene Jahr 
zu reflektieren und sich zu fragen, was das neue Jahr bringen mag. Lassen Sie uns 
gemeinsam einen Blick auf die vielfältigen Ereignisse in 2025 werfen und uns auf das 
Jahr 2026 einstimmen. 

Die Stadt Amorbach lädt die Bevölkerung bereits jetzt schon zum Neujahrsempfang 
am

Sonntag, 11. Januar 2026, ab 18.00 Uhr
in die „Alte Turnhalle“

ein.

Neben der Neujahrsansprache von Herrn 1. Bürgermeister Peter Schmitt stehen  
Ehrungen und Auszeichnungen im Mittelpunkt. Danach bietet sich die Möglichkeit  
des Gedankenaustausches im persönlichen Gespräch.

Rathaus am 02.01.2026 (Brückentag) geschlossen

Das Rathaus in Amorbach und das Standesamt Amorbach/Bayerischer Odenwald 
bleiben am Freitag, 02.01.2026, geschlossen. 
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Stadtratsitzungen

Die nächste Stadtratsitzung ist an folgendem Termin vorgesehen:

Donnerstag, 15.01.2026 (erste Sitzung im neuen Jahr)

Beginn ist um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Alten Rathauses.

Die Tagesordnungspunkte entnehmen Sie bitte den öffentlichen Aushängen oder  
unserer Homepage unter Stadtratsitzungen/Bürgerinfoportal.

Anträge zu Sitzungen sollen 10 Tage vorher der Verwaltung vorliegen.

Abbrennverbot eines Kleinfeuerwerks (Klasse II);
Allgemeine Anordnung nach der 1. Verordnung  

zum Sprengstoffgesetz (1. SprengV)

Aufgrund des § 24 Abs. 2 Satz 1 der Ersten Verordnung zum Sprengstoffgesetz (1. 
SprengV) vom 31. Januar 1991 (BGBI. 1 S. 169), zuletzt geändert durch Art. 1 Vierte 
ÄndVO vom 20.12.2021 (BGBI. 1 S. 5238) sowie aufgrund des Stadtratsbeschlusses 
vom 20.11.2025 erlässt die Stadt Amorbach folgende allgemeine Anordnung: 

Am 31. Dezember 2025 (Silvester) und am 01. Januar 2026 (Neujahr) dürfen aus 
Gründen des vorbeugenden Brandschutzes pyrotechnische Gegenstände der 
Klasse II (Kleinfeuerwerk, z. B. Silvesterraketen) in folgenden Bereichen nicht ab-
gebrannt werden: 

Altstadtbereich gern. des Lageplans Anlage 1 

Boxbrunner Straße bis Hausnummer 23 

Am Häutbach 

Hundsgässchen bis Hausnummer 21 

Bädersweg 

Miltenberger Straße 

Löhrstraße 

Steinerne Gasse 

Im Ehrlein bis Hausnummer 1 

Mühlrain 

Wolkmannstraße 

Amtsgarten 

Abteigasse 

Hintere Gasse

Bauhofstraße 

Schmiedsgasse 
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Neugasse 

Schloßplatz 

Freihof 

Kalte Gasse

Grünanlage Konvent bis zur Debonstraße

Johannisturmstraße

Kellereigasse 

Am Stadttor 

Pfarrgasse 

Marktplatz 

Oberes Tor 

Schenkgasse 

Kirchplatz 

Bahnhofstraße 

Schüttstraße

Verstöße gegen diese Anordnung, das sämtliche pyrotechnischen Gegenstände der 
Klasse II erfasst, stellen nach § 46 Nr. 8 Buchst. b oder Nr. 9 der l. SprengV eine Ord-
nungswidrigkeit dar, die mit Geldbuße geahndet werden kann.

Anlage
Lageplan Verbotsbereich
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Fundverzeichnis der Stadt Amorbach

Fundsachen Fundort

Silberner Damenring LIDL Parkplatz

Goldene Haarklammer vor dem Rathaus; Weihnachtsmarkt

Stoff Einkaufstasche grau Bauhofstraße 13

Damenhandtasche rosa

Herren Lederjacke braun

Herren Lederjacke schwarz 

Herrenumhängetasche schwarz

Ergebnisse der Wasseruntersuchung  
nach der Trinkwasserverordnung

Bekanntmachung nach § 9 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeit von 
Wasch- und Reinigungsmitteln

Ortsnetz Gesamthärte
°dH

Härtebereich
(Waschmittel-

gesetz)

pH-Wert

Amorbach 6,1 weich 7,73
Beuchen 4,9 weich 7,80
Boxbrunn 6,0 weich 7,72

Neudorf-Reicharts-
hausen

9,6 mittel 7,72

Die vollständigen Untersuchungsergebnisse gemäß Trinkwasserverordnung finden 
Sie auf unserer Homepage unter „Rathaus & Bürgerdienste“ – Was erledige ich wo? 
–  Wasserhärtegrade/Wasserqualität

Amorbach, 03.12.2025

STADT AMORBACH

S c h m i t t
1. Bürgermeister
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Bekanntmachung 

 

Satzung zur Änderung der Unternehmenssatzung für das Kommunalunternehmen 
„Kommunalunternehmen Stadt Amorbach (KSA) – Anstalt des öffentlichen Rechts der 
Stadt Amorbach“ vom 20. Juni 2013 
 
 
§ 1 Änderungen der Unternehmenssatzung 
 
1. Änderung von § 2 Gegenstand des Unternehmens 
 
Neufassung des Abs. 1 
 
§ 2 Abs. 1 wird wie folgt gefasst: 
 
(1) Aufgabe  des  Kommunalunternehmens  ist  der  Erwerb  /  Verkauf,  die  Errichtung, 

Vermietung,  Verwaltung  und  Bewirtschaftung  von  kommunalunternehmen­eigenem 
Grundbesitz  im  Bereich  des  Gemarkungsgebiets  der  Stadt  Amorbach.  Das 
Kommunalunternehmen  kann  diese  Aufgabe  auch  für  städtischen  Grundbesitz 
wahrnehmen, sofern es durch Stadtratsbeschluss für den jeweiligen Grundbesitz hierzu 
ermächtigt  ist. Das Kommunalunternehmen orientiert sich bei der Wahrnehmung dieser 
Aufgaben an der von der Stadt vorgegebenen Stadtentwicklung (insbesondere ISEK) und 
Stadtsanierung. Das Kommunalunternehmen ist in besonderem Maße der Förderung der 
kommunalen  Wohnungswirtschaft  verpflichtet.  Der  eigentliche  Zweck  des  Kommunal­
unternehmens  liegt  nicht  darin,  Gewinn  zu  erwirtschaften.  Aufgabe  des 
Kommunalunternehmens ist ferner der Erwerb, die Errichtung, der Betrieb sowie die 
Vermietung, Verwaltung und Bewirtschaftung von Photovoltaikanlagen auf den vom 
Kommunalunternehmen  erworbenen,  errichteten,  vermieteten,  verwalteten  und 
bewirtschafteten  Gebäuden,  einschließlich  der  Erzeugung,  Eigennutzung, 
Speicherung, Einspeisung und — soweit rechtlich zulässig — der Vermarktung der 
erzeugten  elektrischen  Energie  sowie  der  hierfür  erforderlichen  Neben­  und 
Hilfsgeschäfte. 
 

 
2. Änderung von § 9 Wirtschaftsführung, Rechnungswesen und Prüfung 
 
Neufassung des Abs. 1 und des Abs. 2 
 
§ 9 Abs. 1 und Abs. 2 der Satzung werden wie folgt gefasst: 
 
(1) Es gelten die Vorschriften der Verordnung über Kommunalunternehmen (KUV). 
(2)  Der Vorstand hat innerhalb von sechs Monaten nach Ende des Wirtschaftsjahres 

den Jahresabschluss und den Lagebericht in entsprechender Anwendung der 
Vorschriften des Dritten Buchs aufzustellen und dem Verwaltungsrat zur 
Feststellung vorzulegen (§ 27 KUV). Soweit die Vorschriften des Dritten Buchs des 
HGB die Erweiterung des Lageberichts um einen Nachhaltigkeitsbericht und 
dessen Prüfung vorsehen, sind diese auf das Kommunalunternehmen nicht 
anwendbar. Der Jahresabschluss und, sofern nach Satz 1 erforderlich, der 
Lagebericht sind vom Vorstand unter Angabe des Datums zu unterzeichnen. Der 
Jahresabschluss und gegebenenfalls der Lagebericht sowie der Bericht über die 
Abschlussprüfung sind der Stadt zuzuleiten. 

 
 
§ 2 Inkrafttreten 
 
Diese Satzung tritt eine Woche nach ihrer amtlichen Bekanntmachung in Kraft.  
 
 

 

 

Amorbach, den 12.12.2025 
 
Stadt Amorbach 
Schmitt 
1. Bürgermeister 
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Parzival Mittelschule

09373/1568  •  Fax: 09373/7143  •  verwaltung@ms amorbach.de  •  www.ms

      PARZIVAL-MITTELSCHULE 
     mit Mittlere-Reife-Zug 

       Debonstr. 5a  •  63916 Amorbach  •  Tel.: 09373/1568 

 

 

VERWALTUNGSANGELSTELLTE/R IM SCHULSEKRETARIAT DER PARZIVAL-

MITTELSCHULE AMORBACH 

 

Wir suchen zum 01.05.2026 

 

eine Verwaltungsangestellte (w/m/d) für das Sekretariat der Parzival-Mittelschule Amorbach 

mit 20,05 Wochenstunden unbefristet und 2,0 Wochenstunden bis 31.07.2026 befristet. 

 

Die Aufgaben umfassen die üblichen Tätigkeiten eines Schulsekretariats, d.h. Büro- und 

Verwaltungsarbeiten, Korrespondenz, Mitarbeit bei Personalangelegenheiten, Arbeit mit dem 

Schulverwaltungsprogramm (Pflege von digitalen Schüler- und Lehrerdaten).  

 

Ein sicherer Umgang mit den wichtigsten MS Office-Anwendungen – speziell Word und Excel 

– ist zwingend erforderlich.  

Teamfähigkeit, Belastbarkeit, Zuverlässigkeit, Verschwiegenheit, sicherer Umgang in der 

deutschen Sprache, gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit sowie freundliches 

und souveränes Auftreten gegenüber den unterschiedlichen Gesprächspartnern setzen wir 

voraus.  

 

Urlaub kann ausschließlich während der Schulferien eingebracht werden. Arbeitsfreie Tage 

während der Schulferien, die über den Urlaubsanspruch von 30 Arbeitstagen hinausgehen, 

sind einzuarbeiten. Die Verteilung der wöchentlichen Arbeitszeit erfolgt nach Absprache mit 

der Schulleitung.  

 

Die Eingruppierung richtet sich nach dem TV-L und erfolgt in Entgeltgruppe E5. 

(Schwerbehinderte Bewerber werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung 

bevorzugt.)  

 

Weiter weisen wir darauf hin, dass wir etwaige mit der Teilnahme an einem 

Vorstellungsgespräch in unserem Hause verbundene Kosten, insbesondere Fahrtkosten, nicht 

übernehmen können. 

 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte per E-Mail (verwaltung@ms-amorbach.de) bis zum 

30.01.2026 an die Parzival-Mittelschule Amorbach, Debonstraße 5a, 63916 Amorbach. 

 

 

Freundliche Grüße 

 

Ralf Arnold, Rektor 

Tel.: 09373/1568  •  Fax: 09373/7143  •  verwaltung@ms-amorbach.de  •  www.ms-amorbach.de 

 

 
     mit Mittlere-Reife-Zug 

•  •

–
–
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AmtlichesMarkt Kirchzell
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,

Preunschen und Watterbach

Sitzungen des Gemeinderats

Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich an folgendem Termin statt:

Freitag, den 16.01.2026, Beginn 19 Uhr im Sitzungssaal
Freitag, den 06.02.2026, Beginn 19 Uhr im Sitzungssaal

Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen – angeheftet 
an den Gemeindeanschlagtafeln – und unserer Homepage entnommen werden.

Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 21 der Geschäftsordnung, bis 
zum 7. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.

In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürgerinnen und Bürger die Möglich-
keit, sich mit ihren Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den 
Gemeinde rat zu wenden.

Härtegrad des Trinkwassers

Im Rahmen der umfassenden Untersuchung des Trinkwassers hat das Institut Dr. 
Nuss auch die Härte des Trinkwassers im Ortsnetz Kirchzell ermittelt. Die Wasser-
härte beträgt danach 4,9° dH und ist dem Härtebereich „weich“ nach § 9 Abs. 2 des 
Wasch- und Reinigungsmittelgesetzes zuzuordnen.

Der Markt Kirchzell erfüllt mit dieser Mitteilung seine Informationspflicht nach § 9  
Abs. 1 des Wasch- und Reinigungsmittelgesetzes.

Drückjagd am 06.01.2026

Am Dienstag, 06.01.2026, findet in den Revieren Viertal und Drei Seen eine Drück-
jagd statt.

Zur Sicherheit der Bevölkerung und zur Gewährleistung erfolgreicher Jagden, bitten 
wir eindringlich, an diesen Jagd-Samstagen nicht in den genannten Gebieten zu ar-
beiten, zu fahren oder spazieren zu gehen. Noch besser ist es, bereits am Vortag die 
Waldgebiete zu meiden und jegliche mögliche Störung zu unterlassen.

Hinweisschildern und Absperrungen sind Folge zu leisten
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AmtlichesMarkt Schneeberg
mit Hambrunn und Zittenfelden

Öffnungszeiten im Rathaus Schneeberg

Montag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag von 9.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Gesprächstermine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.

Telefon: (09373) 9739-40 • Telefax: (09373) 9739-51
Email: Gemeinde@schneeberg-odenwald.de
Homepage: http://www.schneeberg-odenwald.de

Sitzungen des Gemeinderates

Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen 
statt:  Freitag, den 19.12.2025
  Mittwoch, den 14.01.2026

Beginn jeweils um 19.00 Uhr.

Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen – angeheftet 
an den Gemeindeanschlagstafeln – und unserer Homepage entnommen werden.

Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 21 der Geschäftsordnung, bis 
zum 8. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.

In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger die Möglichkeit, sich mit ihren  
Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinderat zu  
wenden.

Einladung zur Bürgerversammlung 

Am 6. Januar 2026 (Dreikönig) findet eine Bürger versammlung statt.

Beginn: 14.00 Uhr im Dorfwiesenhaus

Neben den Informationen zum Ortsgeschehen kann gefragt 
und diskutiert werden.

Herzliche Einladung an alle Bürgerinnen und Bürger.
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Fundsachen in Schneeberg

Fundsache: Fundort:
Goldfarbener Ring mit Stein Hauptstraße auf dem Gehweg

Die Fundsachen können während der Öffnungszeiten des Rathauses abgeholt werden.

Verschiebung des Abfuhrplanes

Die Müllabfuhr verschiebt sich wegen der Weihnachtsfeiertage am:

Samstag, den 20.12.2025 Biotonne, Gelber Sack

Dank an die Senioren

Zum Ende des Jahres möchten die Seniorenbeauftragten der Gemeinde sich herz-
lich bedanken. Es war schön, dass Sie unsere angebotenen Vorträge gerne zahlreich  
angenommen und dadurch Ihr Interesse gezeigt haben. So ermutigen Sie uns, auch 
im neuen Jahr wieder zu überlegen, was wir Ihnen anbieten können.

Danke auch der Gemeinde, die unsere Seniorenarbeit unterstützt und somit ihre Wert-
schätzung für die älteren Menschen zeigt.

Nun wünschen wir Ihnen noch einen schönen Advent und frohe Weihnachten im Kreis 
ihrer Lieben.

Es ist nicht wichtig, was unter dem Baum liegt. Es ist wichtig, die Zeit mit Menschen zu 
verbringen, die man über alles liebt. Ihnen zu sagen: „Wie schön, dass es euch gibt!“

Bleiben Sie gesund und freuen Sie sich mit uns auf das neue Jahr.

Mit herzlichen Grüßen
Margarete Speth und Marita Loster

Liebe Bürgerinnen und Bürger  
von Hambrunn und Zittenfelden,

hier in kürze die wichtigsten Informationen von der Gemeinderatssitzung am 
21.11.2025

Bestattungswesen – Änderung der Friedhofsgebührensatzung
Der Markt Schneeberg hat sich in der letzten Zeit mit den Bestattungsgebühren  
beschäftigt. Hierzu wurde eine entsprechende Kalkulation durchgeführt. Grundlage 
für die Kalkulation waren die maximalen Belegungszahlen. Diesbezüglich hat der 
Marktgemeinderat in seiner öffentlichen Gemeinderatsitzung am 23.07.2025 die maxi-
malen Belegungszahlen und die damit verbundene Satzungsänderung beschlossen. 
Demnach wurde die Belegung der Grabart „Einzelgrabstätte“ auf vier Bestattungen, 
„Doppel grabstätte“ und „Dreifachgrabstätte“ auf sechs Bestattungen und „Vierfach-
grabstätte“ auf acht Bestattungen festgelegt.
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Im Rahmen der Kalkulation ist zudem zu beachten, dass die Ruhefrist je Urne 15 Jahre  
und je Erdbestattung 25 Jahre beträgt. Auf Grundlage der aktuellen Kalkulation hat 
der Gemeinderat folgende Gebühren festgelegt.

Die Verwaltungsgebühr betragen neu pro Fall 42,00 €. Hierunter fällt u.a. die Ge-
nehmigung zur Aufstellung und Veränderung eines Grabmales, die Genehmigung zur  
Beschriftung einer Urnengrabgedenkplatte, die Zulassung von Gewerbetreibenden 
pro Jahr, die Zulassung für eine einmalige gewerbliche Tätigkeit, etc.

Die Grabnutzungsgebühr betragen zukünftig pro Jahr für
a)  eine Einzelgrabstätte 75,00 €
aa)  eine Einzelgrabstätte + gemeindliche Pflege 100,00 €
b)  eine Doppelgrabstätte 130,00 €
bb)  eine Doppelgrabstätte + gemeindliche Pflege 155,00 €
c)  eine Dreifachgrabstätte 135,00 €
cc)  eine Dreifachgrabstätte + gemeindliche Pflege 160,00 €
d)  eine Vierfachgrabstätte 160,00 €
dd)  eine Vierfachgrabstätte + gemeindliche Pflege 205,00 €
e)  eine Urnenerdgrabstätte 75,00 €
f)  eine Urnenerdgrabstätte + gemeindliche Pflege 95,00 €
g)  ein Urnengrabfach 80,00 €
h)  ein Urnengrab im Gemeinschaftsfeld + gemeindliche Pflege 70,00 €

Die Gebühr für die Benutzung des Leichenhauses beträgt für
a)  die Aussegnung bei Sarg- und Urnenbestattungen 222,00 €
b)  die Aufbewahrung und Aussegnung bei Sargbestattungen 222,00 €

Die neuen Gebühren gelten ab dem 01.12.2025

Wassergebühren: Erlass einer Änderungssatzung
Das Bayerische Staatsministerium des Innern hat mit Schreiben vom 15.10.2025 mit-
geteilt, dass aufgrund eines seitens des Bayerischen Verwaltungsgerichtshofs getrof-
fenen Urteils, die Kommunen angehalten sind, ihre kommunalen Gebührensatzungen 
zu überprüfen. Dem ist der Markt Schneeberg entsprechend nachgekommen und 
hat dabei festgestellt, dass die Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabe-
satzung auf Grund des aktuellen Urteils angepasst werden muss. Hierbei ist zu er-
wähnen, dass die in der Satzung geregelten Gebühren und Beiträge nicht mehr als 
Netto-Werte, sondern inklusive Mehrwertsteuer und somit als Bruttopreise angegeben 
werden müssen. Alle weitere in der Satzung getroffenen Regelungen können erhalten 
bleiben.

Der Marktgemeinderat hat beschlossen, dass die geänderte Satzung zum 01.12.2025 
in Kraft tritt.

Festlegung der Stimmbezirke für die Kommunalwahl am 08.03.2026
Nach Art. 11 Gemeinde- und Landkreiswahlgesetz bildet jede Gemeinde einen Wahl-
kreis. Wahlkreise können in Stimmbezirke eingeteilt werden. Die Einteilung erfolgt 
jeweils durch die Gemeinde. Gemeinden mit mehr als 2500 Einwohnerinnen und  
Einwohner sind in Stimmbezirke einzuteilen.
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Auf Grund der Erfahrungen bei der Kommunalwahl 2020 schlägt die Verwaltung vor, 
einen Stimmbezirk zu bilden und den Wahlraum wegen des barrierefreien Zugangs im 
Dorfwiesenhaus einzurichten.

Dem hat der Marktgemeinderat zugestimmt.

Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 31.10.2025
Der Marktgemeinderat hat beschlossen den Outsourcing-Vertrag für die Programme  
mit der AKDB (Anstalt für Kommunale Datenverarbeitung Bayern) ab 01.01.2026 
auf weitere drei Jahre (bis 31.12.2028) zu verlängern. In diesem Rahmen beschloss 
der Gemeinderat ebenfalls verschiedene, für die Verwaltung, wichtige Module in den  
Vertrag aufzunehmen. 

Laut DVGW (Deutsche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches) Merkblatt 1000 ist 
es gesetzlich vorgeschrieben für die technische Betriebsleitung in der Wasserversor-
gung einen Wassermeister vorzuweisen. Der Markt Schneeberg wird schon seit vielen 
Jahren von den zuständigen Behörden dazu aufgefordert ein entsprechendes Fach-
personal vorzuhalten, da der Wasserwart nicht als Wassermeister ausgebildet ist.

Der Marktgemeinderat hat beschlossen, die Stadtwerke Buchen GmbH & Co. KG, 
Am Hohen Markstein 3, 74722 Buchen, mit der technischen Betriebsleitung zum 
01.11.2025, zu beauftragen. Der Vertrag hat eine Laufzeit von einem Jahr und ver-
längert sich jeweils um ein Jahr, wenn nicht 6 Monate vorher gekündigt wird.

Unser Wasserwart Sevka Emrich ist weiterhin für die Wasserversorgung zuständig 
und wird zukünftig eng mit den Stadtwerken Buchen zusammenarbeiten.

Weitere Informationen
Ich bedanke mich bei den Schneeberger Musikanten für das gelungene Konzert 
am Samstag den 08.11.2025 anlässlich des 20. Geburtstages unseres Dorfwiesen-
hauses. Auch ein Dankeschön dem Musikverein Schneeberg für die Organisation und 
die Bewirtung. Allen Helferinnen und Helfer an diesem Abend gilt ein dickes Danke-
schön. Es war ein unvergesslicher Abend.

Weitere Anregungen – Anfragen
Der 3. Bgm. Wöber sagt, er hat bereits in der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 
01.10.2025 die Geschwindigkeitsbegrenzung auf Tempo 30 angefragt. Warum geht es 
auf Baden-Württembergischer Seite und nicht auf Bayerischer Seite. Zwischenzeitlich 
hat er erfahren, dass in den Geschwindigkeitsauswertungen in der Nacht zwischen 
90 und 100 km/h gefahren wurde. Das solche Geschwindigkeiten gefahren werden 
ist für ihn unglaublich. Wir haben eine Pflicht gegenüber den Anwohnern. Es ist zwar 
nachts, da sagt man da kann keiner angefahren werden. Er sieht trotzdem dringend 
Handlungsbedarf. Vielleicht sollte man mal die Abgeordneten einschalten.

Bürgermeister Repp verspricht, nochmal ein Schreiben an die Regierung zu senden.

Dies ist in zwischen auch schon geschehen.

Ich bedanke mich bei den Vereinen mit ihren Fahnenabordnungen und bei all denen, 
die an der Gedenkfeier am Volkstrauertag für die gefallenen und vermissten Personen 
der beiden Weltkriege, teilgenommen haben.

S
c
h

n
e
e
b

e
rg



Bayerischer Odenwald vom 16.12.2025 – Seite 15

Bedanken möchte ich mich auch bei den fleißigen Sammlerinnen und Sammler,  
welche die Kriegsgräbersammlung in diesem Jahr durchgeführt haben. In diesem 
Jahr konnten wir eine stolze Summe von 1.254,60 € erreichen. Vielen Dank für die 
Spendenbereitschaft.

Kurt Repp
1. Bürgermeister

AmtlichesMarkt Weilbach
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach,

Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

 

Der Markt Weilbach 
trauert um seinen ehemaligen Gemeinderat 

 

Herrn Heinz Erbacher 
In der Zeit von Oktober 1977 bis zu seinem Ausscheiden im Mai 2011 hatte Herr Heinz 
Erbacher das Ehrenamt eines Gemeinderates inne. Mit großem Sachverstand und 
persönlichem Engagement gestaltete er die Geschicke der Gemeinde mit, was ihm hohes 
Ansehen einbrachte. 

Als Zeichen der Anerkennung um die Verdienste seiner Heimatgemeinde erhielt er am 
06.01.2021 mit der Bürgermedaille in Gold die höchste Auszeichnung der Marktgemeinde. 

In ehrendem Gedenken nehmen wir Abschied von dem Verstorbenen. 
 
Markt Weilbach, Dezember 2025 
Robin Haseler, 1. Bürgermeister 

 

  Gemeinderatsitzungen in Weilbach

Die nächste Gemeinderatsitzung ist an folgendem Termin vorgesehen:

Dienstag, 16.12.2025, 19:00 Uhr – Sitzungssaal Weilbach (ehem. Rai-Ba Gebäude)
Dienstag, 20.01.2026, 19:00 Uhr – Sitzungssaal Weilbach (ehem. Rai-Ba Gebäude)

Anträge, Anfragen, usw. die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind schrift-
lich zu stellen. Sie sollen spätestens am 6. Tag vor der Sitzung eingereicht werden. 
Die Sitzungstermine sowie die Tagesordnungspunkte können auch auf der Home-
page www.weilbach.de entnommen werden. Zusätzlich werden diese auch an den 
Anschlagstafeln veröffentlicht.
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Öffnungszeiten des Bürgerbüros Markt Weilbach

Montag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
Mittwoch 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Neujahrsempfang 2026

Der Markt Weilbach möchte das neue kommunale Jahr mit dem traditionellen 
Neujahrs empfang an Dreikönig im Rathaussaal in Weilbach ab 10 Uhr eröffnen. 

Neben einem Resümee über das Jahr 2025, einige Gedanken zum beginnenden Jahr, 
werden wieder verdiente Weilbacher Bürgerinnen und Bürger geehrt.

Hierzu laden wir Sie recht herzlich ein.

Amtliches Allgemein

Form der Bekanntmachung  
zu den Kommunalwahlen am 08.03.2026

Nach § 98 Gemeinde- und Landkreiswahlordnung (GLKrWO) haben die Gemeinde 
und der Wahlleiter ein Wahlrecht unter verschiedenen Formen der Bekanntmachung. 
Die Stadt Amorbach, der Markt Kirchzell, der Markt Schneeberg und der Markt Weil-
bach haben sich dazu entschieden, alle wahlrechtlich relevanten Bekanntmachungen  
und Bekanntgaben durch öffentlichen Anschlag am jeweiligen Rathaus bzw. der  
zugehörigen Bekanntmachungstafel zu bewirken.

Stadt Amorbach: Kellereigasse 1
Markt Kirchzell: Hauptstraße 19
Markt Schneeberg: Amorbacher Straße 1
Markt Weilbach: Hauptstraße 59

Insbesondere werden folgende Bekanntmachungen erfolgen:
• Bekanntmachung des Wahlleiters, welche Wahl durchzuführen ist und wie viele  

Gemeinderatsmitglieder zu wählen sind mit Aufforderung zur Einreichung von Wahl-
vorschlägen (frühestens 09.12.2025, spätestens 25.12.2025).

• Bekanntmachung der Gemeinde, wer sich wann und wo in Unterstützungslisten ein-
tragen kann und ob die Räume barrierefrei sind (frühestens 09.12.2025, spätestens 
25.12.2025).
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• Bekanntmachung der eingereichten Wahlvorschläge durch den Wahlleiter  
(08.01.2026 nach 18 Uhr oder 09.01.2026).

• Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge durch den Wahlleiter   
(spätestens 03.02.2026).

• Bekanntmachung der Gemeinde über die Einsicht in die Wählerverzeichnisse und 
die Erteilung von Wahlscheinen (spätestens 12.02.2026).

• Erlass der Wahlbekanntmachung durch die Gemeinde (spätestens 02.03.2026).

• Verkündigung des vorläufigen Wahlergebnisses durch den Wahlleiter (08.03.2026 
nach 18 Uhr oder am darauf folgenden Tag nach Ermittlung des vorl. Wahlergeb-
nisses).

• Bekanntmachung des Wahlergebnisses (nach Sitzung des Gemeindewahlaus-
schusses).

• Bekanntmachungen zu evtl. Stichwahlen.

Sollten sich Rückfragen ergeben, so wenden Sie sich bitte an folgende Wahlsach-
bearbeiter:

Stadt Amorbach: Tobias Laske, Tel. 09373/209-22 
 tobias.laske@stadt-amorbach.de

Markt Kirchzell: Carolin Czerny, Tel. 09373/9743-14 
 carolin.czerny@kirchzell.de

Markt Schneeberg: Gabi Schmitt; Tel. 09373/9739-41 
 gabi.schmitt@schneeberg-odenwald.de

Markt Weilbach: Ingeborg Wasserer, Tel. 09373/9719-17 
 ingeborg.wasserer@weilbach.de

Gemeinsamer Jahresrückblick 
Amorbach, Kirchzell, Schneeberg und Weilbach

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
aus Amorbach, Kirchzell, Schneeberg und Weilbach. Das Jahr 2025 neigt sich dem 
Ende zu und wie bereits in den letzten Jahren kann man feststellen, es gab schon 
ruhigere Jahre.

Der russische Angriffskrieg auf die Ukraine dauert immer noch an und fordert unzäh-
lige Menschenleben. Der US-Präsident Donald Trump sorgt mit seinen Volten für viel-
fältige Unsicherheiten. Wir haben seit Mai 2025 eine neue Bundesregierung unter 
Führung von Kanzler Friedrich Merz. Jedoch auch diese Regierung muss sich mit 
den geopolitischen Herausforderungen herumschlagen, die nicht mehr einfach an uns 
vorüber gehen. Die Zölle der USA treffen uns genauso hart, wie die Umbrüche im  
Exportgeschäft mit China. Gleichzeitig hat diese Regierung sich ein anspruchs volles 
Modernisierungsprogramm für unser Land vorgenommen. Viele Entscheidungen 
wurden bereits getroffen, die allerdings erst im Laufe des Jahres 2026 greifen oder  
Wirkung entfalten können.
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Auch für unsere Kommunen bleiben die Rahmenbedingungen schwierig. Es fehlt an 
vielen Stellen an Geld um die vom Staat übertragenen Aufgaben zu erfüllen. Schließ-
lich wollen wir unsere Hausaufgaben richtig erledigen und unseren Teil zum Moderni-
sierungsprojekt BRD beitragen. Sei dies bei der Infrastruktur oder der Digitalisierung.

Doch wir sind guten Mutes, dass dies gelingt. Wie fruchtbar gemeinsames Anpacken  
sein kann, zeigt immer wieder unsere enge Zusammenarbeit in Amorbacher Raum. 
Die Kommunen Amorbach, Kirchzell, Schneeberg und Weilbach bearbeiten ge-
meinsam viele Projekte und ziehen gemeinsamen Nutzen daraus. So kann Zukunft  
gelingen, sind wir uns sicher. Grund genug hier einen gemeinsamen Jahresrückblick  
für unseren Amorbacher Raum zu wagen.

Sicherstellung der langfristigen Trinkwasserversorgung
Schon im vergangenen Jahr beschäftigten sich unsere vier Kommunen im Amor-
bacher Raum mit der Frage, wie man eine langfristige Sicherung unserer Trinkwasser-
versorgung schaffen kann. Hierzu wurde eine Untersuchung in Auftrag geben. Deren 
Ergebnisse flossen nun in weitere Überlegungen ein. So kristallisierte sich bei den 
erarbeiteten Fragestellungen heraus, welche Informationslücken noch zu schließen 
sind und welche weiteren Vorarbeiten wir auf dem Weg zu einem gemeinsamen Struk-
turkonzept zu leisten haben. Dies ist gerade in Arbeit. Das langfristige Ziel unsere 
Wassernetze noch enger zu verknüpfen, bleibt. Der Weg dahin ist jedoch noch weit 
und wird auch die nächsten Jahre in Anspruch nehmen. Eine vorausschauende Pla-
nung ist jedoch mit Blick auf dem Klimawandel, den veränderten Bedarf und die neuen 
Vorgaben zur Trinkwasserversorgung unerlässlich.

Campus GO
Eine zukunftsfeste und weiterhin wohnortnahe medizinische Versorgung ist eine der 
großen Zukunftsaufgaben. Zum einen werden die Menschen älter und es wird immer 
mehr medizinische Versorgung nachgefragt. Gleichzeitig geben viele Hausärzte ihre 
Praxen altersbedingt auf, gerade im ländlichen Raum oft ohne Nachfolger.

Am 1. April 2023 starteten wir als erste bayerische Gesundheitsgenossenschaft mit 
dem Betrieb des MVZ in der Hausarztpraxis von Andreas Hickmann in Schneeberg. 
Wie wichtig die Entwicklung war, zeigt unsere Notaktion in Eichenbühl. Die Campus 
GO sprang am 01.04.2024 nach der Schließung der Praxis Geißler in Eichenbühl ein. 
Mit dem Beginn des Jahres 2026 können wir diese Filialpraxis in Eichenbühl wieder 
in die Selbständigkeit entlassen. Dr. Chefalo wird die Praxis zukünftig in Eigenregie 
weiterführen. Damit ist eines der Ziele unserer Genossenschaft erfüllt. Die Ansiedlung 
von Ärzten in der Region. Weiter geht es jedoch mit der Entwicklung des Haupt-MVZs 
in Schneeberg. Mit dem Jahresbeginn gehen wir davon aus, dass wir eine Ver stärkung 
im Ärzteteam begrüßen dürfen.

Windkraft
Im Oktober hat der Regionale Planungsverband Untermain die Flächen, die die Re-
gion für den Bau von Windparks ausweisen möchte, festgelegt. Hier hat es nur noch 
kleinere Änderungen für die bereits bekannten Flächen im Amorbacher Raum gege-
ben. Erste Planungen laufen bereits und im Laufe des Jahres 2026 wird es hier sicher-
lich nähere Informationen geben, welche Standorte am Ende wirklich beplant werden.
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App
Im Frühjahr war es nach vielen Entwicklungsschritten soweit. Die Bürger-App für die 
Odenwald Allianz wurde „live“ geschaltet und kann nun von allen Bürgerinnen und 
Bürger genutzt werden. Dank einer stattlichen Förderung war die Entwicklung der 
App für die beteiligten Kommunen deutlich günstiger als andere Modelle, die zuvor 
erwogen wurden. Push-Nachrichten können vor Gefahren warnen oder wichtige Infor-
mationen zeitnah verteilen, Termine, Veranstaltungen, Informationen finden sich gut 
sortiert in der App, auswählbar für die jeweilige Ortschaft oder darüber hinaus. Ein 
gutes Beispiel für die Zusammenarbeit unserer Kommunen. Wir laden Sie herzlich 
dazu ein, die App zu nutzen!

Glasfaserausbau
Ein wiederkehrendes Thema – doch nun bewegt sich in manchen Ortschaften etwas. 
Leider scheiterten die Bemühungen mit privaten Unternehmen wie zuletzt Leonet, 
einen eigenwirtschaftlichen Ausbau über die ganze Odenwald Allianz hinweg zu koor-
dinieren. Der Amorbacher Raum hat hier stets gemeinsam und koordiniert gehandelt. 
Nach dem Abzug von Leonet und deren Nachfolgegesellschaft kam wieder die Tele-
kom ins Spiel, die ebenfalls einen Ausbau ankündigte. Leider nicht für alle Ortsteile 
und vor allem nicht für Amorbach. Die Entscheidung ist aus unserer Sicht merkwürdig 
und nicht nachvollziehbar. So kamen nun die Gemeinden Kirchzell, Schneeberg und 
Weilbach in den angekündeten Genuss eines Teilausbaus mit Glasfaser. In Schnee-
berg wurde tatsächlich damit bereits begonnen, in Weilbach steht der Termin fürs 
Frühjahr an, über die Situation in Kirchzell berichtet Bürgermeister Stefan Schwab 
in seinem Teil. Ansonsten werden alle Kommunen für ihre weißen Flecken nun doch 
wieder auf staatliche Förderprogramme zurückgreifen müssen und dies demnächst 
tun. Unser Ziel bleibt weiterhin der flächendeckende Ausbau mit Glasfaser für den 
Amorbacher Raum.

Regionalbudget 2025
Dank unserer interkommunalen Kooperation in der Odenwald Allianz hatten wir auch 
2025 wieder Zugriff auf die Fördermittel des Regionalbudgets. In unseren Ortschaften 
konnten davon wieder viele Projekte profitieren. So z. B. das Weilbacher Ortsfamilien-
buch, eine C-14 Knochenanalyse (Gotthard) für den Heimatverein Weilbach-Weck-
bach, Schneeberg baute sechs Solarleuchten am Radweg, der Mittelschulverband 
Amorbach erhielt Mittel zur Verschönerung der Aula, ein Digitales Adorno Archiv  
wurde gefördert und der Spielplatz in Reichartshausen konnte erneuert werden, um 
nur einige Projekte zu nennen.

Wir freuen uns, dass das Budget auch für das Jahr 2026 wieder zur Verfügung steht 
und Anträge bereits gestellt werden können.

Einen Überblick über die Arbeit in den jeweiligen Kommunen geben die Bürgermeister 
nachfolgend selbst.

Gemeinsam wünschen wir Ihnen gesegnete Weihnachtsfeiertage und  
einen guten Start in das Jahr 2025, vor allen Dingen Gesundheit.

Peter Schmitt Stefan Schwab Kurt Repp Robin Haseler
Stadt Amorbach Markt Kirchzell Markt Schneeberg Markt Weilbach
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Jahresrückblick 2025 – Stadt Amorbach

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wieder liegt ein Jahr hinter uns und wir fragen uns, wo ist nur die Zeit geblieben.  
Wir nutzen den Jahreswechsel dazu, um zu bilanzieren, zu analysieren und zu  
resümieren. Was hat das Jahr uns gebracht und wie wird es für uns weitergehen? 

Wir werden wieder zahlreiche Rückblicke in den Medien erleben, die sich mit den 
unterschiedlichsten Ereignissen des Jahres 2025 beschäftigen. Ich denke auch 
Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, werden Ihren persönlichen Jahresrückblick  
machen. Jeder für sich hatte im Jahr 2025 ganz unterschiedliche Erlebnisse. Man 
denkt vielleicht an die Hochzeit, die abgeschlossene Ausbildung und viele andere 
positive Erlebnisse. Man ist glücklich über das Erreichen des Rentenalters oder freut 
sich über die Geburt eines Kindes. Bei anderen steht aber der Schmerz über den Ver-
lust eines geliebten Familienmitgliedes im Mittelpunkt und wieder andere wurden mit 
einer schweren Krankheit konfrontiert, welche sie auch in das kommende Jahr mitneh-
men müssen. Ihnen allen wünsche ich viel Kraft und baldige Genesung. Gleichzeitig  
können wir nicht übersehen, dass die Welt von vielen kriegerischen Handlungen ge-
prägt ist. Die Nachrichten erinnern uns daran, wie schwer das Leid ist, das Worte oft 
kaum erfassen können. Wir sollten bei allen Problemen, die wir haben, dennoch etwas 
mehr dankbar sein für unser Zuhause, füreinander und die Perspektiven, die uns hier 
in Sicherheit geborgen halten. So können wir für Amorbach dankbar zurückblicken, 
lasst uns gemeinsam mutig auf das Kommende vorwärtsblicken und gläubig aufwärts, 
dann werden wir auch die Herausforderungen meistern, welche das neue Jahr für uns 
bereithält.

In bereits vier Bürgerversammlungen bin ich in meinem Rechenschaftsbericht auf die 
kommunalpolitischen Ereignisse der Stadt Amorbach für das zu Ende gehende Jahr 
eingegangen und im Amtsblatt wurde über die Stadtratssitzungen ausführlich berich-
tet. Aus diesem Grund möchte ich nur auf einzelne Schwerpunkte eingehen.

Für die Kommunen sind die großen Probleme und Herausforderungen nach wie vor 
präsent. Die desolate finanzielle Situation in den Kommunen ist weiterhin besorgnis-
erregend. In Amorbach sieht die Lage nicht besser aus als in anderen Kommunen in 
Deutschland. Insoweit handelt es sich hier nicht rein um eine individuelle „Amorbacher 
Situation“, sondern vielmehr um eine gesamtpolitische Konstellation. Die Kommunen 
tragen derzeit gesamtstaatlich rd. 25 % der Ausgaben, erhalten jedoch nur rd. 14 % 
der gesamtstaatlichen Steuereinnahmen. Der Investitionsrückstand an der kommuna-
len Infrastruktur hat sich auf rd. 186 Mrd. Euro erhöht.

Den Haushalt der Stadt Amorbach haben wir am 05.06.2025 mit einem Gesamtvolu-
men in Höhe von 18.827.125 Euro verabschiedet. Der Verwaltungshaushalt beträgt 
13.453.620 Euro und der Vermögenshaushalt 5.373.505 Euro. Wir haben in den ver-
gangenen Jahren eine beeindruckende Entwicklung durchlaufen. Den Weg der Haus-
haltskonsolidierung haben wir nicht verlassen und konnten durch Förderprogramme 
und Stabilisierungshilfe unsere Verbindlichkeiten deutlich reduzieren. Die Schul-
denkurve geht nun aber aufgrund der uns auferlegten gesetzlichen Pflichtaufgaben  
wieder in die nicht erfreuliche Richtung. Es war richtig, in Zeiten guter Sonderför-
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der- und Konjunkturprogramme zu investieren. Hier haben wir rechtzeitig die Weichen  
gestellt und konnten davon partizipieren.

Die Gewerbesteuer entwickelt sich angesichts der aktuellen Wirtschaftslage rückläufig 
und beträgt im Planansatz 925.000 Euro. Amorbach hat traditionell große Schwankun-
gen bei der Gewerbesteuer. Die großen angekündigten Reformen der neuen Bundes-
regierung sind jetzt gefordert, um Investitionen anzustoßen, wirtschaftliche Stabilität 
zu sichern und langfristiges Wachstum zu ermöglichen. Nur durch koordinierte politi-
sche Maßnahmen auf allen Ebenen lassen sich Rahmenbedingungen schaffen, die 
lokale Unternehmen stärken, Bildung, Infrastruktur und soziale Angebote sichern und 
Amorbach wettbewerbsfähig halten.

Betreuung und Bildung hat für uns in Amorbach höchste Priorität. Wir investieren aus dem 
laufenden Haushalt heuer in die Kita 1.070.385 Euro, die Grundschule 447.915 Euro,  
die Mittelschule 236.680 Euro, die Parzival Sporthalle 87.880 Euro, die Schulsport-
anlagen 25.525 Euro und somit ein Gesamtvolumen in Höhe von 1.868.385 Euro.

Das Freibad ist nicht nur für Amorbach, sondern für die ganze Region eine sehr wich-
tige Einrichtung, dass wir trotz eines jährlichen Defizits daran festhalten. Nach der um-
fangreichen Sanierung im Jahr 2005 musste seitens der Stadt Amorbach mittlerweile 
ein Defizit von 2.192.604 Euro ausgeglichen werden. Ohne den Schwimmbadverein 
wäre dieses deutlich höher, denn dieser hat die Stadt mit insgesamt 634.000.00 Euro 
unterstützt und leistet zusätzlich enormen ehrenamtlichen Arbeitseinsatz.

Für den Brand- und Katastrophenschutz wurden für Nachrüstung der Sirenen, allge-
meine Beschaffungen, Ersatz für das alte Löschfahrzeug 308.000 Euro investiert. Der 
Ausgabenblock der Feuerwehren im Verwaltungshaushalt schlägt mit 164.165 Euro 
zu buche, diesem stehen Einnahmen von 5.450 Euro gegenüber. Im Jahr 2016 wurde 
die Drehleiter DLK 23/12 für die Freiwillige Feuerwehr Amorbach angeschafft. Hierfür 
entstanden Kosten von rund 611.000 Euro, welche teilweise durch staatliche sowie 
private Zuwendungen, als auch über freiwillige Kostenbeteiligungen der Nachbar-
kommunen refinanziert wurden. Im Jahr 2026 steht nun die 10-jährige Prüfung an, 
wofür rd. 87.000 Euro aufzuwenden sind.

Hinsichtlich der Neustrukturierung der Trinkwasserversorgung werden für den Stadtteil 
Boxbrunn für Maßnahmen an der Willwiesenquelle, Neuverlegung einer 380 m langen 
Rohrleitung sowie Anlagentechnik 637.840 Euro investiert, wofür wir eine Förde rung 
in Höhe von 391.995 Euro verbuchen können. Der Wasserturm, in welchem die neue 
Aufbereitungstechnik installiert wird, soll gleichzeitig für touristische Zwecke als Aus-
sichtsturm genutzt werde. Die erforderliche Sanierung beträgt 409.021 Euro und wird 
über die LAG Main4Eck mit 181.940 Euro bezuschusst.

Angesichts des Klimawandels und der damit verbundenen Reduzierung des Grund-
wasserspiegels ist die Trinkwasserversorgung keine isolierte Aufgabe einer einzelnen 
Kommune. Die Sicherstellung der Trinkwasserversorgung sehen die Kommunen des 
Amorbacher Raumes als eine überörtliche Gesamtaufgabe an. Eine hydrologisch-
wasserwirtschaftliche Studie hat ergeben, dass der Wasservorrat bei einem Zusam-
menschluss aller Kommunen ausreichend sei. Erforderlich ist nun die Erstellung eines 
Strukturkonzeptes der Wasserversorgung mit Risikobewertung, eine Rohrnetzberech-
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nung und Klärung zur Trassenfindung für Verbundleitungen zwischen den Kommu-
nen. Nur durch koordiniertes Handeln über Grenzen hinweg lassen sich langfristig 
Versorgungssicherheit, Wasserqualität und wirtschaftliche Stabilität im Amorbacher 
Raum gewährleisten. 

Die Odenwald-Allianz engagiert sich seit vielen Jahren für die nachhaltige Entwick-
lung der Region und treibt dabei eine Vielzahl richtungsweisender Projekte voran. Der 
bekannte Schwerpunkt liegt im Bereich der Gesundheitsversorgung. Gemeinsam mit 
der Stadt Michelstadt gründeten acht Mitgliedskommunen im September 2021 hierfür 
die Genossenschaft „Campus GO eG“. Die Genossenschaft wirkt dabei als Trägerin 
von MVZ-Strukturen und möchte eine dezentrale allgemeinmedizinische Versorgung 
sicherstellen. Häufig wird nach dem geplanten Neubau des Gesundheitszentrums  
gefragt, welches das Kommunalunternehmen der Stadt Amorbach in der alten ehema-
ligen Hofgärtnerei errichtet. Am 18.07.2024 hatte der Stadtrat hierfür dem Bau antrag 
das gemeindliche Einvernehmen erteilt, die Baugenehmigung wurde durch das Land-
ratsamt jedoch erst am 15.09.2025 übermittelt. Nun müssen aufgrund der zeit lichen 
Verschiebung für den Neubau die Preiskalkulation sowie die Verträge aktualisiert  
werden, damit dann endlich die Maßnahme 2026 umgesetzt werden kann.

Bereits seit 2019 bemüht sich die Odenwald-Allianz um einen flächendeckenden Glas-
faserausbau. Geplant war dieser, wie auch im benachbarten Neckar-Odenwald kreis, 
durch die BBV Deutschland GmbH. Wie bereits bekannt, übergab jedoch das Unter-
nehmen das Projekt an das bayerische Schwesterunternehmen LEONET. Aufgrund 
der Übernahme der LEONET-Muttergesellschaft Infrafibre Germany (IFG) durch  
Unsere Grüne Glasfaser (UGG), erfolgte der geplante Ausbau bedauerlicherweise 
nicht. Die Stadt Amorbach wird nun für noch nicht versorgte Breitbandgebiete der Kern-
stadt und der Stadtteile den Eigenausbau im Rahmen des Gigabit-Förderprogramms  
starten.

Im Stadtteil Beuchen wird das Dorfgemeinschaftshaus mit einer Gesamtsumme von 
707.511 Euro saniert. Seitens des Amtes für Ländliche Entwicklung wurden bei Er-
bringung von geforderter Eigenleistung 300.000 Euro bewilligt. Erfreulicherweise  
konnten mit großem Engagement der Dorfgemeinschaft bereits 73.629 Euro an 
Eigen leistung erwirtschaftet werden. In Boxbrunn wurde der Planungsauftrag für die 
dortige Sanierung des Dorfgemeinschaftshauses ebenfalls erteilt, welche 2026 als 
Maßnahme eingeplant ist. 

Im Stadtteil Reichartshausen widmen wir uns der Sanierung der Friedhofsmauer, für 
welche 245.328 Euro aufzubringen sind. Die Bischöfliche Finanzkammer beteiligt sich 
mit 50%.

Angesichts der weltpolitischen Lage und der damit verbundenen Unsicherheiten im 
Energiemarkt ist der Ausbau erneuerbarer Energien, insbesondere der Windkraft, 
wichtiger denn je. Der Gesetzgeber hat Rahmenbedingungen geschaffen, um den 
Flächenanteil für Windkraft zu erhöhen und so die regionale Energieversorgung zu 
stärken.

Für unsere Region sollen 1,8 % der Flächen für Windkraft realisiert werden. Die Region  
hat bereits den Vorrangflächenplan verabschiedet und erste Pachtverträge mit allen 
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Eigentümerinnen und Eigentümern der Vorrangflächen erfolgreich abgeschlossen. 
Ziel ist es, dies konsequent fortzusetzen und die übrigen Vorrangflächen ebenfalls 
zügig zu sichern. Dabei ist uns wichtig, dass alle Beteiligten, die Grundstückseigen-
tümer, aber auch die Bürgerschaft, offen über Ziele und Zeitplan in einem fairen  
Abwägungsprozess informiert werden. Mittlerweile wurde für die erste Vorrangfläche 
in Beuchen an der Landesgrenze zu Baden-Württemberg der gemeinsame Pachtver-
trag zwischen Eigentümer und dem Regionalen Energiewerk abgeschlossen. Aktuell 
haben wir für eine Markterkundung eine Ausschreibung über Caeli-Wind gestartet. 
Im kommenden Jahr folgen zu den weiteren Vorranggebieten Versammlungen, bei 
denen wir die Eigentümer über die Pachtmodelle der REW und der Stadt Amorbach 
mit dem Ziel der Flächensicherung informieren werden. Danach folgen Sonderbürger-
versammlungen für die Umsetzungsplanung. 

Die Stadt Amorbach ist schon seit 1984 in der Städtebauförderung tätig. Das hat wesent-
lich zum Erhalt und zur Fortentwicklung unseres Altstadtensembles beigetragen.

In den vergangenen Jahren konnten Zuschüsse des Bundes und des Freistaates 
Bayern aus dem Städtebauförderprogramm in Höhe von rd. 4,7 Mio. Euro bewilligt 
werden. Um weiterhin aus diesem Programm zu partizipieren, musste das Integrierte 
Städtebauliche Entwicklungskonzept (ISEK) erstellt werden. Ziel des Konzepts ist es, 
die Innenstadtentwicklung strategisch zu steuern, Potenziale zu bündeln und Priori-
täten festzulegen. Parallel dazu wurde die Baugestaltungsatzung aktualisiert, um die 
Anforderungen moderner Bauweisen, insbesondere im Hinblick auf Energieeffizienz 
und nachhaltige Bauformen, sinnvoll zu berücksichtigen. Mit der Baugestaltungssat-
zung verhindern wir nicht eine Maßnahme, sondern bestimmen die Gestaltung. Die 
Satzung, die wir nach längerem Beratungs- und Abwägungsprozess beschlossen  
haben, sorgt so für ein stimmiges städtisches Erscheinungsbild.

Die Stadt Amorbach beabsichtigt, in Kooperation mit dem Markt Weilbach in einem 
interkommunalen Bauleitplanverfahren ein KI-Rechenzentrum zu realisieren. Der 
Standort Amorbach bietet aufgrund seiner Zugehörigkeit zur Metropolregion Rhein-
Main gewisse Vorteile. Für die Stadt Amorbach und den Markt Weilbach wäre die 
Realisierung ein Quantensprung. Die Entwicklung erfolgt durch die DCA Projektge-
sellschaft UG in Partnerschaft mit Blackstone als Joint-Venture-Partner und Investor, 
QTS Data Centers als technischen Entwicklungspartner und zukünftigen Betreiber. 
Derzeit befinden wir uns in Abstimmung mit dem Staatsministerium für Wirtschaft, 
Landesentwicklung und Energie sowie den Grundstückskaufverträgen.

Rückblickend war das Jahr 2025 kein leichtes Jahr. 

Am Jahresende ist es mir eine Herzensangelegenheit allen, die sich in und für Amor-
bach und die Stadtteile engagierten, allen Unternehmen, den sozialen Einrichtungen, 
den beiden Kirchengemeinden, den Feuerwehren, Hilfsorganisationen, sowie all  
denen, die im Stillen vieles Gutes für Mitbürgerinnen und Mitbürger getan haben, für 
ihre Einsatzbereitschaft und ihre großartigen Leistungen zu danken.

Mein besonderer Dank gilt dem Fürstenhaus zu Leiningen für die kooperative Zusam-
menarbeit im Interesse Amorbachs. Danken möchte ich aber auch allen im Stadtrat, 
in der Verwaltung, in den kommunalen Einrichtungen, in den Schulen, der städtischen 
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Kindertagesstätte „Haus der Kinder“ sowie dem Waldkindergartenteam, allen Aus-
trägern unseres Amtsblattes sowie den Stadtführern und allen, die sich für unsere 
Stadt und deren Menschen engagierten. Ferne ist es mir ein Anliegen, dem großen 
Engagement unserer Vereine für ihren so wichtigen und unermüdlichen Einsatz sei 
es im kulturellen, sportlichen oder auch sozialen Bereich zu danken. Jeder einzelne 
Verein trug mit seinen Veranstaltungen zum gesellschaftlichen Zusammenhalt bei.

Wir leben in unruhigen und unsicheren Zeiten. Aber Krisenzeiten hat es schon immer 
gegeben und stets sind wir aus verschiedensten Krisen auch wieder herausgekom-
men. Daher sollten wir uns nicht entmutigen lassen und mit frischer Kraft in das neue 
Jahr starten. In ein neues Jahr, in dem viel auf uns wartet. Viele Herausforderungen, 
aber hoffentlich auch viel Freude und Hoffnung. Wenn auch die Probleme gegen wärtig 
unlösbar scheinen und zuweilen erdrückend sind, wir dürfen uns nicht aufgeben. 

Albert Einstein hat einmal gesagt: „Wenn‘s alte Jahr erfolgreich war, dann freue dich 
aufs neue. Und war es schlecht, ja dann erst recht.“ 

Hinsichtlich der erschütternden Bilder, welche uns täglich in den Nachrichten präsen-
tiert werden, fällt es uns schwer, abzuschalten und die Vorfreude des Weihnachts-
festes zu genießen. Dennoch sollten wir den Blick optimistisch in die Zukunft richten. 
Denn Hoffnung, Liebe und Frieden sind die zentralen Elemente der Weihnachtsbot-
schaft. Möge diese Zuversicht uns durch die Weihnachtstage tragen und uns Kraft 
schenken.

In diesem Sinne, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wünsche ich Ihnen  
ein gesegnetes Weihnachtsfest, friedvolle Stunden im Kreis der Familie,  

Gesundheit, Zuversicht und Gottvertrauen für das kommende Jahr.

Ihr
Peter Schmitt
1. Bürgermeister

Jahresrückblick 2025 – Markt Kirchzell

Viele Beratungen und Planungen prägten die Arbeit des Marktgemeinderates in 2025, 
wobei konkrete Projekte leider kaum verwirklicht werden konnten.

Jedoch ist eine Änderung in der Prioritätenliste festzustellen. So ist der geplante Neu-
bau einer Brücke über das Wiesental unterhalb der Ortslage von Kirchzell, das der 
Erschließung des Baugebietes „Am Bucher Weg“ dient, von der Dringlichkeit nach 
hinten gestellt worden. Mit diesem Brückenbauprojekt sollte ja auch der Neubau eines 
Feuerwehrgerätehauses für die Feuerwehr Kirchzell am Bucher Weg angebunden 
werden. Dieses Projekt wird so nicht verwirklicht werden, da der Neubau des Feuer-
wehrgerätehauses am bisherigen Standort verwirklicht werden soll. Hierfür muss  
jedoch zunächst der Bauhof an seinem neuen Standort eingerichtet werden. Vom 
Bauamt beim Landratsamt Miltenberg ist uns signalisiert worden, dass in den nächs-
ten Tagen die dafür erforderliche Baugenehmigung erteilt wird.

A
llg

e
m

e
in



Bayerischer Odenwald vom 16.12.2025 – Seite 25

Hinsichtlich des nächsten Großprojektes, dem Neubau einer Kläranlage, ist festzu-
halten, dass die Ausschreibung der Planungsleistungen in einem sogenannten Verga-
beverfahrens eingeleitet wurde. Im Zuge dieses Vergabeverfahrens, das eine europa-
weite Ausschreibung erfordert, wird bis Mitte nächsten Jahres ein Planungsbüro mit 
der Planung der neuen Kläranlage beauftragt werden. Parallel dazu laufen die erfor-
derlichen Kanalbefahrungen. Ein erster von drei Abschnitten der Kanalbefahrungen 
ist in 2025 erfolgt, den Auftrag für den zweiten Abschnitt haben wir im Sommer dieses  
Jahres erteilt. Die beauftragte Firma wird die Arbeiten aufnehmen, sobald es die  
Witterung erlaubt. Der dritte Abschnitt wird in der ersten Sitzung des Gemeinderates 
im neuen Jahr vergeben werden. Für den geplanten Anbau einer Fahrzeughalle an 
das Feuerwehrhaus Watterbach hatten wir im letzten Jahr die Baugenehmigung erhal-
ten. Es ist uns dann aber aus München signalisiert worden, dass für derartige Projekte 
die Förderrichtlinien geändert werden. Nach intensiven Verhandlungen konnten wir 
erreichen, dass das Projekt nicht als Anbau, sondern als Generalsanierung angese-
hen wird. Bei diesem neuen Fördertatbestand wird sich der staatliche Zuschuss von 
43.000 € auf 168.000 € erhöhen. Mittlerweile sind die Aufträge für die Erd- und Beton-
arbeiten sowie für die Stahlhalle erteilt. Die Arbeiten werden im zeitigen Frühjahr 2026 
aufgenommen werden.

In Sachen Mobilfunkversorgung ist der neue Mobilfunkmast in Preunschen in Betrieb 
gegangen. Leider ist der Mobilfunkmast von „Vodafone“ in Kirchzell trotz der Vermitt-
lungsbemühungen der Gemeinde immer noch nicht ans Netz angeschlossen.

Die plötzliche Ankündigung von Glasfaser Plus keinen eigenwirtschaftlichen Ausbau 
in Kirchzell vorzunehmen hat uns sehr überrascht. Wir sind in Gesprächen mit Glas-
faser Plus, um doch einen eigenwirtschaftlichen Ausbau in Kirchzell zu erreichen.

Eine unliebsame Überraschung mussten wir am „Böhnweg“ in Kirchzell erleben. Die 
dort vorhandene Sandsteinmauer hatte sich in Teilen als baufällig erwiesen. Aus die-
sem Grund musste der „Böhnweg“ gesperrt und eine neue Mauer errichtet werden. 
Mittlerweile ist der „Böhnweg“ jedoch wieder für den Verkehr freigegeben.

Ein sehr schönes Erlebnis war das Dorffest anlässlich des Jubiläums „325 Jahre 
Marktrecht Kirchzell“, das im Mai gefeiert wurde. Dank des großen Engagements  
unserer Vereine und auch von Privatpersonen konnten wir ein sehr schönes Fest aller 
Kirchzellerinnen und Kirchzeller feiern.

Abschied nehmen mussten wir leider in diesem Jahr von unserem Pfarrer Michael 
Prokschi, der 13 Jahre engagiert und erfolgreich unsere Pfarrgemeinde geführt und 
das Dorfleben bereichert hat. Erfreulich ist, dass die vielen ehrenamtlichen Helfer im 
Umfeld der Pfarrei diese durch den Weggang von Pfarrer Prokschi entstandene Lücke 
mit Elan und Begeisterung geschlossen haben.

Ihnen und all denen, die sich im Jahr 2025 ehrenamtlich in Kirchzell eingebracht  
haben und damit das Leben in unserer Gemeinde bereichert haben, möchte die  
Gemeinde an dieser Stelle ein Wort des Dankes sagen und alle bitten, dieses ehren-
amtliche Engagement auch in 2026 fortzuführen.
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Jahresrückblick 2025 – Markt Schneeberg

Weihnachten ist die Zeit, in der wir bewusst einen Schritt zurücktreten können. Zeit, 
um innezuhalten, den Alltag hinter uns zu lassen und die besonderen Momente mit 
Familie und Freunden zu genießen.

In dieser festlichen Zeit lohnt es sich aber auch, auf das Erreichte zu schauen und die 
kleinen Erfolge zu feiern, die oft hinter den Kulissen entstehen.

Wieder einmal neigt sich ein bewegtes Jahr dem Ende entgegen. Weltweit fordern 
politische Spannungen und wirtschaftliche Unsicherheiten uns alle heraus.

Es ist eine turbulente Zeit, in der wir leben. Krisenherde überall auf der Welt und keine 
Konzepte, wie wir sie lösen können. Krise scheint wohl in diesem Jahrzehnt Normal-
zustand statt Ausnahmefall zu sein. Egal ob Corona-Krise, Ukraine-Krise, Klima-Krise,  
Wirtschaftskrise oder aktuell Migra tionskrise, Haushaltskrise und Regierungskrise. 
Krisen begleiten uns täglich.

Die Zeit, sie hat uns auch in diesem Jahr wieder 12 arbeitsreiche Monate bereitet.

Ich möchte die Gelegenheit nutzen innezuhalten und zurückzublicken auf ein Jahr 
voller Herausforderungen, Erfolge und gemeinsamer Erlebnisse.

In dem bald zu Ende gehenden Jahr 2025 konnten wir einige Projekte zu Ende  
bringen und andere haben wir angestoßen und auf die Wege gebracht. 

Auch dieses Jahr war nicht frei von Schwierigkeiten die uns gefordert haben, doch wir 
haben es immer geschafft eine Lösung zu finden und darauf können wir stolz sein. Ich 
möchte nun kurz, beschränkt auf die wesentlichsten Maßnahmen, darauf eingehen.

Die Kindergartenerweiterung ist mit dem Erwerb des Areals der Familie Schäfer auf 
einem guten Weg. Das alte Haus wurde inzwischen abgerissen und die Fläche ist  
bereits provisorisch befestigt. Der Stromanschluss ist durchgeführt und Gespräche 
mit möglichen Ingenieur Büros sind am Laufen.

Der Grüngutplatz mit der Schrankenanlage ist nun fertiggestellt. Die Schranke wird 
über Solar mit Strom versorgt. Auch die zukünftige Überwachung des Platzes wird mit 
solarbetriebenen Kameras durchgeführt. Zurzeit werden die Berechtigungskarten für 
den Zugang zum Grüngutplatz programmiert. Ab wann die Karten von den Bürgern 
aus Schneeberg und den beiden Ortsteilen beantragt werden können wird rechtzeitig 
bekannt gegeben. So lange bleibt die Schranke noch offen.

Das Lenze-Gehöft haben wir bei einer kleinen Einweihungsfeier vorgestellt und für 
die Öffentlichkeit freigegeben. Somit wurde ein gelungenes Projekt zu Ende gebracht.

Der Markt Schneeberg bedankt sich bei den Kellerfreunden für ihre tatkräftige und 
finanzielle Unterstützung bei der Ausführung dieser Maßnahme. Ihr habt erheblich 
zum Gelingen beigetragen. Ein ganz besonderes Dankeschön an Bernhard Speth für 
seinen unermüdlichen Einsatz.

Der Mobilfunkmast ist nun errichtet und seit Oktober in Betrieb. Inzwischen stehen mit 
Telekom und Telefónica zwei Anbieter zur Verfügung.
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Somit ist die Mobilfunklücke von Schneeberg bis zum Jugendzeltplatz und dem an-
grenzenden Waldgebiet geschlossen. Nach 7 Jahren ist nun auch dieses Projekt kurz 
vor dem Abschluss.

Die Errichtung deines Windparks in Richtung Beuchen Katzenbuckel wurde, in  
Zusammenarbeit mit dem Regionalen Energie Werk, auf die Wege gebracht.

Die Grundstücksnutzungsverträge sind von den Grundstücksbesitzern unterzeichnet.

Zurzeit laufen Gespräche mit den Projektierern.

Der Glasfaserausbau, an den keiner mehr geglaubt hat, wurde begonnen und ist  
im vollen Gange. Die Tiefbaufirma kommt gut voran und macht eine gute Arbeit.

Vor dem Jahreswechsel konnte der Bereich nördlich des Baches ausgebaut werden. 
Anfang nächsten Jahres geht es auf der anderen Seite des Baches weiter. Nach  
Aussage von Glasfaser Plus soll die Maßnahme im Juli 2026 abgeschlossen sein und 
jeder Haushalt, der einen Vertrag mit der Telekom abgeschlossen hat, ist bis dahin 
Eigenwirtschaftlich angeschlossen.

Die Radwegbeleuchtung nach Amorbach haben wir mit 6 Leuchten erweitert. Jetzt  
ist der Radweg von der Brücke bis zur ehemaligen Gärtnerei bei Dunkelheit aus-
geleuchtet.

Diese Maßnahme wurde mit einem Zuschuss von 10.000 € über das Regionalbudget 
finanziert.

Das neue Mehrzweckfahrzeug für die Feuerwehr ist rechtzeitig zum Jahreswechsel 
eingetroffen und wird im Neuen Jahr in Betrieb gehen.

Hier nur ein kurzer Abriss über das was in diesem Jahr geleistet wurde.

Ich möchte es nicht versäumen am Ende des Jahres ein Dank auszusprechen
• Ich bedanke mich an dieser Stelle bei den Verantwortlichen der Vereine für die vor-

bildliche Vereinsarbeit und ihr überdurchschnittliches Engagement. Die vereins-
übergreifende Zusammenarbeit ist wirklich vorbildlich.

• Was wäre eine Gemeinde ohne ein ausgewogenes Freizeitangebot.

Mein Dank ergeht an alle, die sich an den Ferienspielen beteiligt haben. Wir konnten 
wieder ein vielfältiges Programm anbieten.
• Ich sage Dankeschön den Feuerwehren von Schneeberg, Hambrunn und Zitten-

felden für die ehrenamtliche Arbeit und den Dienst am Nächsten.
• Ein Dankeschön gilt auch der Rot-Kreuz-Bereitschaft Kirchzell/Schneeberg mit den 

Damen und Herren der Helfer-vor-Ort Gruppe.
• Danksagen möchte ich dem Pfarrgemeinde Team für die gute und angenehme  

Zusammenarbeit.
• Vielen Dank an unsere Seniorenbeauftragten. Ein herzliches Dankeschön ergeht an 

die Damen und Herren, die sich bei den sozialen Einrichtungen „Eine Stunde Zeit“ 
und „Essen auf Rädern“ einbringen.

• Ein ganz besonderes Dankeschön an alle Bürgerinnen und Bürgern die ehrenamt-
lichen Tätigkeiten übernehmen, sei es im Elternbeirat der Schulen, im Kindergarten 
oder einen Lotsendienst an der Ampel.

• Dank gilt jenen die sich als Wegepaten engagieren.
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• Ein Dank an die Betreuerinnen des Bücherschrankes.
• Dem Umweltbeauftragten, sowie dem Wanderwegewart und unseren Feldge-

schworenen.
• Ein herzliches vergelts Gott an alle, die sich um den Blumenschmuck an den  

Brücken, Kapellen und Bildstöcken kümmern.
• Ein herzliches Dankeschön an alle die sich in irgendeiner Art und Weise einbringen 

zum Wohle unserer Marktgemeinde.

Es zeigt mir immer wieder, wie viel wir in der nicht immer leichten Zeit gemeinschaft-
lich erreichen und gestalten können.

Mit einer solchen Gemeinschaft, die unsere Marktgemeinde prägt, schaue ich mit  
Zuversicht in das Jahr 2026.

Ich wünsche Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest, entspannte Stunden  
im Kreise ihrer Liebsten. Diese Tage schenken uns Ruhe, Gelegenheit zum  
Verschnaufen und die Kraft, mit frischer Energie ins Neue Jahr zu starten.

Möge das Jahr 2026 für alle erfolgreich, gesund und voller schöner Momente sein. 
Mit Gottes Segen werden wir es schaffen.

Ihr
Kurt Repp
1. Bürgermeister

Jahresrückblick 2025 – Markt Weilbach

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
das Jahr neigt sich dem Ende zu und mit dem Jahreswechsel ist gerne eine kleine 
Rückschau verbunden. Ein Innehalten und manchmal auch ein Durchatmen, bevor 
uns das neue Jahr wieder mit neuen Plänen, Aufgaben und Herausforderungen ein-
nimmt.

Blicken wir auf das Jahr 2025 zurück, so konnte der Markt Weilbach wieder Projekte 
abschließen.

Hierzu zählt die Teilsanierung der Friedhofsmauer in Weckbach. Die Maßnahme 
wurde gleich genutzt um den Bereich um den Kompostplatz neu zu gestalten. Zudem 
wurde die Einrichtung von neuen Erdurnengräbern (wie in Weilbach) auch für den 
Friedhof Weckbach beschlossen und ein Platz gefunden.

Eine geringe Anpassung erfährt der nach vier Jahren neu zu kalkulierende Wasser-
preis in Weilbach. Da hier neben anstehenden Investitionen auch Preissteigerungen 
der kommenden Jahre zu berücksichtigen sind und das Kommunalunternehmen die 
Gesamtdigitalisierung der Wassernetzpläne vor der Brust hat, wird sich der Preis pro 
Kubik um 0,17€ erhöhen.

Die gesetzlichen Vorgaben der Kommunalen Wärmeplanung setzt der Markt Weil-
bach frühzeitig um. Noch mit Bundesmittel der ZUG gefördert, wird der Abschluss-
bericht noch Ende diesen Jahres fertiggestellt sein und im Januar vorgestellt werden.
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Derzeit investiert das Bayernwerk viel Geld in die Infrastruktur auf der Weilbacher 
Gemarkung. Die Erdverkabelung der Stromleitungen ins Ohrnbachtal ist soweit ab-
geschlossen. Die Trafotürmchen werden aktuell Stück für Stück durch kleinere und 
Leistungsfähigere Trafostationen ersetzt. Als nächstes kommen Weilbach-West nach 
Weckbach, Weckbach Ortsmitte und auch die Strecke nach Reuenthal an die Reihe.

Noch keine Baustellen konnte Glasfaserplus mit dem Glasfaserausbau vorweisen. 
Jedoch sind alle Genehmigungen gewährt und der Ausbau ist für das Frühjahr an-
gekündigt.

Interkommunal will die Odenwald Allianz eine Archivkraft beschäftigen und Weilbach 
wird sich hier beteiligen, um die Grundlagen für weitere Schritte zur Digitalisierung 
zu erreichen. Hierzu gehört es dann aber auch das alte Archiv in einen passablen 
Zustand zu bringen und dafür wird eine Archivkraft benötigt. Diese wollen die Allianz-
kommunen über ein Förderprogramm mit Mitteln ausstatten. Ob wir den Zuschlag 
erhalten, steht allerdings noch aus.

Eigentlich schon für den Sommer geplant, wurde es dann doch eher eine Winterbau-
stelle, bis das Vordach der Grundschule erneuert werden konnte.

Teuer wurden Altlasten aus der vergangenen Periode. Bedauerlicherweise befanden 
sich auf der eigentlich stillgelegten Erdaushubdeponie Erdablagerungen, die nun 
für viel Geld entsorgt werden mussten. Ein vorrausschauendes Handeln hätte hier 
viel Geld gespart. Nun sind diese unsachgemäßen Ablagerungen vollständig entsorgt.

Nach intensiven Diskussionen hat der Marktgemeinderat das ehemalige Schützen-
haus aus der Insolvenzmasse des Schützenvereins Weilbach e.V. erworben. Neben 
der grundsätzlichen Flächensicherung ist der Plan, mittelfristig dort den gemeind-
lichen Bauhof einzurichten und die Zelte langfristig an der Güterhalle abzubrechen.

Fast schon ein Weihnachtsgeschenk wurde der Neubau der Traboldsbrücke. Kurz 
vor Weihnachten konnte nach Abbruch der alten Brücke, die neue Stahlbrücke gesetzt 
werden. Nun kann man an dieser Stelle barrierefrei das Gewässer queren. Außerdem 
erhofft man sich durch die Wahl einer Stahlbrücke deutlich weniger Pflegeaufwand.

Die Energiewende macht auch vor unserer Region nicht halt. In Monbrunn entsteht 
eine Freiflächen-PV-Anlage. Dabei besteht auch ein Bereich auf Weilbacher Gemar-
kung. Entsprechend hat der Marktgemeinderat einen Aufstellungsbeschluss gefasst, 
um dies möglich zu machen.

Mit dem Festakt am 04. Mai konnte das Projekt Archäopark auf dem Gotthard abge-
schlossen werden. Nach intensiven Grabungen und ganz neuen Erkenntnissen lohnt 
sich der Besuch der Gotthardsruine noch mehr. Das neue Besucherleitsystem mit den 
vielen Informationen rund um den Berg und seine Geschichte machen den Gotthard 
zu einem besonderen Ausflugsziel. An dieser Stelle gilt der Dank auch nochmals dem 
ASP unter Leitung von Harald Rosmanitz, den vielen ehrenamtlichen Gräbern, dem 
Team des Geo-Naturparkes Bergstraße-Odenwald, dem LAG Main4Eck, Architekt  
Josef Roth, der Burgenlandschaft e.V. und allen weiteren Beteiligten an diesem  
Projekt. Inzwischen ist auch der Fördermittelabruf getätigt und wir können mit 96.000 €  
an EU-Fördermittel für die Ausgaben rechnen.
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Noch nicht gestartet ist dagegen die Erweiterung Gewerbegebiet Süd. Nachdem 
alle rechtlichen Hürden überwunden wurden, der Kreistag der Herausnahme aus dem 
Landschaftsschutzgebiet zustimmte – der Markt Weilbach hat hierfür andere Flächen 
in das Schutzgebiet gegeben – und die Behörden grünes Licht gaben, liegt es nun 
am Investor Bauanträge vorzulegen, um den Anbau des Logistikers ID Logictics zu 
verwirklichen. Die intensiven Vorarbeiten der Verwaltung zahlen sich nun allerdings 
bereits bei einem benachbarten Projekt aus. Die gesammelte Erfahrung wird beim 
interkommunalen Projekt mit Amorbach nützlich sein. Auf Betreiben der Nachbarkom-
mune Amorbach soll nahe dem Gewerbegebiet Süd ein Rechenzentrum entstehen. 
Dies kann nur unter Einbeziehung von Flächen des Marktes Weilbach geschehen. 
Auch die Veränderung des Landschaftsschutzgebietes und andere Vorgaben sind hier 
ebenfalls wieder Thema. Gemeinsam mit Amorbach werden wir dieses Projekt gerne 
angehen, damit unsere Region bei diesem Zukunftsthema mitspielen kann.

Hervorragend war wieder die Zusammenarbeit innerhalb der interkommunalen Oden-
wald Allianz. Nur gemeinsam kann man viele Projekte voranbringen. Ein besonderer 
Dank geht an dieser Stelle an meine Kollegen, den „Bürgermeistern des Amorba-
cher Raumes“, die nicht nur mit diesem gemeinsamen Jahresrückblick, sondern auch 
sonst in vielen Belangen eng zusammenarbeiten.

Dies ist dann auch die Stelle, an der ich mich bei den scheidenden Kollegen Kurt Repp 
und Stefan Schwab bedanken möchte. Beide treten bei den anstehenden Kommunal-
wahlen 2026 nicht mehr an. Das war in den vergangenen Jahren immer wieder enges 
Teamwork, ein toller Austausch und manchmal hat man sich auch einfach anrufen 
können und gegenseitig „sein Leid“ klagen dürfen. Ein herzliches Dankeschön, dass 
es immer um das gemeinsame Ziel, unsere Kommunen und eben den „Amorbacher 
Raum“ gemeinsam voran zu bringen, ging, und niemand nur den eigenen Kirchturm 
im Blick hatte!

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürgern,
wir werden noch einiges an Aufgaben aus 2025 ins kommende Jahr mitnehmen. Welt-
lage, Veränderungen in Bund- und Land, aber auch die Herausforderungen vor Ort in 
Weilbach werden nicht weniger. Aber diese werden wir ohne Verzagtheit angehen.

Auch im kommenden Jahr möchten wir die anstehenden Aufgaben annehmen und 
das Beste für unsere Gemeinde daraus machen. Ich möchte mich an dieser Stelle  
bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Marktgemeinde für Ihren Einsatz be-
danken, ebenfalls beim Marktgemeinderat für das kollegiale Zusammenwirken. 

Im Jahr 2026 wird ein neues Gremium gewählt. Egal in welcher Zusammensetzung 
dieses Gremium sich konstituieren wird, man kann sich nur wünschen, dass es ebenso 
konstruktiv und an der Sache interessiert arbeiten wird, wie das Gremium 2020-2026.  
Ein herzliches Dankeschön nochmals an dieser Stelle dafür!

Ich wünsche friedvolle Weihnachten  
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Ihr
Robin Haseler
1. Bürgermeister
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Bekanntmachung Flurbereinigung  
Mudau-Reisenbach

 

 
Neckar-Odenwald-Kreis 

L A N D R A T S A M T 
Flurneuordnung und Landentwicklung 

 

Öffentliche Bekanntmachung 

 

Flurbereinigung Mudau-Reisenbach 

Neckar-Odenwald-Kreis 

Az.: 2.26-4625/B5.4/vAO-2 

V o r l ä u f i g e  A n o r d n u n g  N r .  2  
vom 01.12.2025 

 

1. Besitzentzug 

 

Zur Bereitstellung von Flächen für den vorzeitigen Ausbau der gemeinschaftlichen Anlagen 

(Wege- und sonstige Maßnahmen entsprechend dem am 11.12.2023 genehmigten Wege- 

und Gewässerplan mit landschaftspflegerischem Begleitplan) wird vom Landratsamt Neckar-

Odenwald-Kreis, - untere Flurbereinigungsbehörde -, nach § 36 Abs. 1 des Flurbereinigungs-

gesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 16.3.1976 (BGBl. I S. 546) im Flurbereinigungsverfah-

ren Mudau-Reisenbach Folgendes angeordnet: 

Den Beteiligten (Eigentümern, Pächtern und sonstigen Berechtigten) werden zum 

01.01.2026 

Besitz und Nutzung der Grundstücksflächen vorübergehend für die Dauer der Maßnahme, 

bzw. dauerhaft entzogen, die in der Besitzregelungskarte und in den Detailkarten Nr. 1 bis 3 

vom 01.12.2025 in gelber Farbe (vorübergehend), bzw. in roter Farbe (dauerhaft) bezeichnet 

sind. Die Besitzregelungskarte und die Detailkarten Nr. 1 bis 3 vom 01.12.2025 sind  

Bestandteil dieser vorläufigen Anordnung (Anlage 1). 

 

2. Besitzzuweisung 

Die Teilnehmergemeinschaft der Flurbereinigung Mudau-Reisenbach wird ab 

01.01.2026 

für den oben genannten Zweck in den Besitz der nach Nr. 1. entzogenen Flächen einge- 

wiesen. Das Besitzrecht erstreckt sich auch auf die von der Teilnehmergemeinschaft zur  

Umsetzung der gemeinschaftlichen Anlagen Beauftragten. 
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Der abgeschobene Mutterboden der entzogenen Flächen geht in den Besitz der  

Teilnehmergemeinschaft über. Diese bestimmt wie der Boden verwendet wird. 

Während des Ausbaus ist die Nutzung noch nicht fertiggestellter Wege nicht zulässig. 

 

3. Flächenrückgabe 

Die in den unter Nr. 1 genannten Karten in gelber Farbe dargestellten Grundstücksflächen 

werden den Beteiligten nach Beendigung und Abnahme der Baumaßnahmen wieder in  

Besitz und Nutzung zurückgegeben. Diese Flächen sind von der Teilnehmergemeinschaft 

vor der Rückgabe durch ordnungsgemäße Rekultivierung wieder in einen bewirtschaftbaren 

Zustand zu bringen. Der Zeitpunkt der Rückgabe wird den Beteiligten gesondert mitgeteilt.  

 

4. Geldabfindungen für wesentliche Grundstücksbestandteile, Aufwuchs- und Nut-

zungsentschädigungen 

a) Wesentliche Grundstücksbestandteile 

Sollten während der Durchführung der Baumaßnahmen vorhandene wesentliche Bestand-

teile entfernt werden müssen, werden die Eigentümer benachrichtigt, die wesentlichen  

Bestandteile in einem Verzeichnis erfasst, von einem Sachverständigen bewertet sowie  

die Geldabfindungen aufgrund von § 50 FlurbG festgesetzt und anschließend erstattet.  

 

b) Aufwuchs- und Nutzungsentschädigungen 

Für die unter Nr. 1 bezeichneten Flächen wird in der Regel keine Aufwuchs- und Nutzungs-

entschädigung gewährt. 

In Härtefällen (§ 36 Abs. 1 FlurbG) - wenn die vorübergehenden Nachteile bei einzelnen 

Teilnehmern das Maß der den übrigen Teilnehmern entstehenden gleichartigen Nachteile  

erheblich übersteigen - kann auf Antrag eine angemessene Entschädigung gewährt werden. 

Anträge auf derartige Entschädigungen können bis spätestens 01.12.2026 beim Landratsamt 

Neckar-Odenwald-Kreis - untere Flurbereinigungsbehörde -, gestellt werden. 

Über die Anträge entscheidet das Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis - untere Flurbereini-

gungsbehörde -, nach Anhörung des Vorstands der Teilnehmergemeinschaft. 

Als Berechnungsgrundlage wird für die bei der Grundstücksinanspruchnahme vorhandenen 

Kulturen (Aufwuchs) der aktuelle „Schätzrahmen für die Ermittlung von Schäden an landwirt-

schaftlichen Kulturen“ des Landesbauernverbandes Baden-Württemberg, bestimmt. Sofern 

der Schätzrahmen für einzelne Kulturen keine Werte enthält, wird der Wert unter Beiziehung 

von Sachverständigen bewertet. 

 

c) Berechtigte 

Aufwuchs- und Nutzungsentschädigung für Härtefälle nach Nr. 4 b) erhalten: 
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- die Eigentümer der in Anspruch genommenen Flächen, wenn sie diese selbst bewirtschaf-

ten, 

oder 

- die Pächter, nachdem sie das bestehende Pachtverhältnis dem zuständigen Landratsamt  

– untere Flurbereinigungsbehörde – angemeldet und entweder durch Vorlage des Pachtver-

trags oder bei mündlichem Pachtvertrag durch Bestätigung des Verpächters nachgewiesen 

haben. Bestehende Pachtverträge werden durch diese Regelung nicht berührt. Die Pächter 

haben deshalb den vereinbarten Pachtzins weiterhin an die Verpächter zu entrichten. Die 

Nutzungsentschädigung wird nicht rückwirkend, sondern frühestens für das Wirtschaftsjahr 

bezahlt, in dem die Anmeldung erfolgt (§ 14 FlurbG).  

 

d) Auszahlung: 

Die nach Nr. 4 a) festgesetzten Geldabfindungen und die nach Nr. 4 b) für Härtefälle zu  

gewährenden Entschädigungen werden über die Teilnehmergemeinschaft ausbezahlt.  

Diese kann sie gegen Beiträge (§ 19 FlurbG) verrechnen. 

 

5. Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen die vorläufige Anordnung (Nr. 1 und 2) und gegen die Festsetzungen nach Nr. 4 

kann innerhalb eines Monats nach ihrer Bekanntgabe Widerspruch beim Landratsamt 

Neckar-Odenwald-Kreis (Sitz: Neckarelzer Straße 7, 74821 Mosbach) erhoben werden. 

 

6. Begründung 

Das Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung hat mit Beschluss vom 20.08.2018 

die Flurbereinigung nach §§ 1, 37 FlurbG angeordnet. Der Beschluss ist unanfechtbar. 

Den vorgesehenen Maßnahmen liegt der Wege- und Gewässerplan vom 20.11.2023  

zugrunde, der vom Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung am 11.12.2023  

genehmigt worden ist (§§ 18 Abs. 1, 41 und 42 Abs. 1 FlurbG). 

Mit dem Vorausbau sollen die geplanten Strukturverbesserungen (z. B. Zusammenlegung) 

vorbereitet und sichergestellt werden, dass der neue Zustand nach der Planausführung oder 

der vorzeitigen Besitzeinweisung möglichst schnell greifen kann. Die Neuzuteilung kann in 

das dann bereits vorhandene Wegenetz besser eingepasst werden. Damit werden auch Be-

wirtschaftungshindernisse vermieden, die entstehen, wenn das Wegenetz im neuen Bestand 

hergestellt werden muss. Die planerische Grundlage für den Vorausbau ist gegeben, die  

finanziellen Mittel stehen bereit.  

Zum Ausbau des Wege- und Gewässernetzes und der Herstellung der landschaftspflegeri-

schen Maßnahmen müssen die von der vorläufigen Anordnung betroffenen Grundstücke vor 
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der vorläufigen Besitzeinweisung in Anspruch genommen werden. Bei Abwägung des Vor-

teils durch den frühen Ausbau gegenüber der Beeinträchtigung im alten Grundstücksbestand 

überwiegen die Gründe für den Vorausbau. 

 

Hinweise 

 Die Besitzregelungskarte und die Detailkarten Nr. 1 bis 3 vom 01.12.2025 (siehe Nr. 1) 

liegen ab sofort einen Monat lang zur Einsichtnahme für die Beteiligten im Rathaus in 

Mudau aus. 

Ein Beauftragter der Flurbereinigungsbehörde gibt auf Wunsch Erläuterungen zu  

dieser Besitzregelung. Individuelle Termine können unter Tel. 06281/5212-2330  

(Herr Sens) oder unter Tel. 06281/5212-2303 (Herr Kromer) vereinbart werden. 

 Zusätzlich kann der Beschluss mit Begründung und Karten auf der Internetseite  

des Landesamts für Geoinformation und Landentwicklung im o. g. Verfahren  

(www.lgl-bw.de/4625) eingesehen werden. 

 

Buchen, den 01.12.2025 

Leitender Ingenieur D.S. 

g e z .  S e n s  
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Schneeberg. 

Jahrgang 68/69 feiert 50 Jahre Einschulung.
Der NachmiƩ ag im Herbst begann mit einem gemütlichen Umtrunk, am „Roscheeck“, wo Klassen-
sprecher MarƟ n Häfner in seiner Werkstadt uns herzlich begrüßte.
Damals vor 50 Jahren gab es Tee für alle aus einer orangenen Kindertrinkfl asche mit grünem Ver-
schluss. Heute gibt es Flaschenbier für die Männer und Sekt für die Frauen. Frisch gestärkt wagten 
wir uns zum AufsƟ eg in den Schneeberger Glockenturm. Unter Führung von Diakon Florian Grimm 
konnten wir den Turm erkunden und erfuhren interessante Details über die Geschichte des Turms 
und der Glocken. Damals in unserer Jugend schlichen sich zwar schon einige Jungs zu den Glocken 
empor, die konnten aber damals wie heute nichts Fachkundiges erzählen. Beim Einsetzen des Drei-
Uhr-Läutens mussten wir uns alle die Ohren zuhalten. Mit diesen Eindrücken im Kopf machten wir 
uns danach wie ein Haufen Erstklässler nach der großen Pause zu Fuß auf den Weg nach Amor-
bach. In der Abteigasse angekommen luden Petra Rechner und Iris Braun zum Workshop, „wir 
basteln eine Schultüte“ ein. Gesagt, getan. Beklebt mit Bildern aus unserer Schulzeit konnte sich 
das Endergebnis sehen lassen (Siehe Bild).
Bei Kaltgetränken und einem FotoshooƟ ng mit der gebastelten riesigen Schultüte war hier schon 
gute Laune angesagt. Und dann kam der Überraschungsgast: Frau Krause, unsere Klassenlehrerin 
von damals, die die Klasse 50 Jahre zuvor im September 1975 eingeschult haƩ e. Frau Krause er-
kannte viele von uns wieder, obwohl unsere Haare, soweit vorhanden, bei vielen schon ergraut 
sind. Auch konnte sie zu vielen Schülern eine kleine Anekdote aus den beiden Schuljahren erzäh-
len. Sie erinnerte sich lebhaŌ  daran, wie voll das Klassenzimmer vor 50 Jahren war:“ 38 Kinder 
in der ersten Klasse. Da konnte ich die Tafel nur öff nen, wenn die zwei Buben in der ersten Reihe 
unter ihren Tisch gekrochen sind!“ Danke Frau Krause für die tollen Erinnerungen.
Zum Ausklang kehrten wir ins Faßstüble ein. Bei gutem Essen und Trinken war bei geselliger Runde 
und musikalischen Einlagen Gaudi und SƟ mmung angesagt. MarƟ n Häfner überraschte uns mit 
einem großarƟ gen Einschulungsklassenfotobilderrätsel, das für viele Lacher und interessante Ge-
spräche sorgte.
Dieser Tag zeigte wieder einmal, wie toll unser Zusammenhalt ist. Jährliche Klassentreff en und alle 
fünf Jahre Ausfl üge mit Übernachtungen. Freuen uns schon auf den Herbst 2026.
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MitteilungenStadt Amorbach
mit Beuchen, Boxbrunn,

Neudorf und Reichartshausen

FC Bayern Fan Club Amorbach

Weihnachtsfeier des FC Bayern Fanclubs Amorbach
Am Samstagabend, den 29.11.2025, fand die traditionelle Weihnachtsfeier des FC-
Bayern-Fanclubs Amorbach statt. Vorsitzender Thomas Miltenberger eröffnete die 
Veranstaltung und begrüßte die zahlreich erschienenen Mitglieder. Besonders groß 
war seine Freude über den Sieg der Bayern am Nachmittag, ein gelungener Auftakt 
für einen festlichen Abend.

Miltenberger dankte dem engagierten Deko-Team für die liebevolle Gestaltung des 
Saals und stellte die neuen Mitglieder des Fanclubs vor. Danach wurde das umfang-
reiche Buffet eröffnet und man ließ sich das leckere Essen schmecken.

Nach dem Essen folgte der 
Jahresbericht, den Miltenber-
ger gewohnt informativ und hu-
morvoll präsentierte. Zudem 
ehrte er die an diesem Abend 
nicht anwesenden Mitglieder 
Josef Ballweg und Ralf Teuber 
für ihre 35-jährige Zugehörig-
keit im Fanclub.

Als Dank für die hervorragende 
Zusammenarbeit verteilte der 

Vorsitzende kleine Präsente an seine Vorstandsmitglieder. Im Anschluss richtete Ste-
fan Eck im Namen des gesamten Vorstands Dankesworte an Thomas Miltenberger 
und hob dabei dessen unermüdlichen Einsatz und sein großes Engagement für den 
Fanclub hervor.

Es folgte der Höhepunkt des Abends: Die heiß erwartete Tombola. Die Gewinne wa-
ren wieder sehr beeindruckend. Unter den attraktiven Preisen befanden sich unter 
anderem ein Ball der Fußball-Weltmeisterschaft 2026 sowie ein Bayern-Trikot von 
Tom Bischof mit Unterschrift.

Nachdem die vielen Preise an die glücklichen Gewinner verteilt worden waren, klang 
ein rundum gelungenes und geselliges Weihnachtsfest langsam aus.

Der FC Bayern Fanclub Amorbach bedankt sich bei allen Firmen und Geschäften für 
die großzügigen Spenden und wünscht frohe Weihnachten sowie einen guten Rutsch 
ins neue Jahr. Foto: Christian Schelmbauer
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LIEBE MITBÜRGERINNEN, LIEBE MITBÜRGER,

Die Welt bleibt in unruhigen Zeiten. Der Krieg in der Ukraine 

fordert weiterhin unzählige Menschenleben und belastet  

die internationale Gemeinschaft. Auch im Nahen Osten  

verschärfen Spannungen und menschliches Leid die  

Sehnsucht nach einer dauerhaften Lösung und Frieden.  

Gleichzeitig stellen uns globale Herausforderungen,  

wirtschaftliche Unsicherheiten und gesellschaftliche  

Spannungen immer wieder auf die Probe.  

Diese Entwicklungen führen uns deutlich vor Augen, wie  

zerbrechlich Frieden, Sicherheit und Zusammenhalt sind.

Gerade deshalb wächst in uns der Wunsch nach Hoffnung, 

Zuversicht und einer Zeit der Besinnung. Zum Jahreswechsel 

möchten wir Ihnen diese Wünsche von Herzen mitgeben:

Möge das neue Jahr 2026 Ihnen Gesundheit, inneren Frieden 

und neue Kraft schenken.

Lassen Sie uns gemeinsam mit Vertrauen, Menschlichkeit  

und Mut in die Zukunft blicken und die Herausforderungen 

meistern, die vor uns liegen.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen ein friedvolles,  

hoffnungsreiches und gesegnetes neues Jahr!

Ihr CSU-Ortsverband Amorbach 
Steffen Häfner, Ortsvorsitzender 

Peter Schmitt, Andreas Dönicke, Karl-Josef Müller 

Stellvertretende Ortsvorsitzende

und Ihre CSU-Stadtratsfraktion
Clemens Baier, Thomas Bischof,

Steffen Häfner, Christian Klingenmeier,

Alexander Leuner, Dr. Matthias Schwab,

Bernhard Springer, Elfriede Zerr

FROHE WEIHNACHTEN
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Freiwillige Feuerwehr Amorbach

Ankündigung Christbaumsammelaktion
Am Samstag, den 10.01.2026 sammelt die 
Freiwillige Feuerwehr Amorbach die Christbäu-
me ein. Bitte stellen Sie Ihren vollständig abge-
schmückten Baum bis spätestens 8 Uhr morgens 
gut sichtbar am Straßenrand bereit.

Über eine kleine Spende für unsere organisieren-
de Jugendfeuerwehr sind wir sehr dankbar!

Die Freiwillige Feuerwehr Amorbach wünscht 
ein sicheres und gesegnetes Weihnachtsfest 

sowie ein gutes neues Jahr!

Kath. öffentliche Bücherei Amorbach

 Unsere Öffnungszeiten
Mittwoch: 17:30 Uhr – 19:00 Uhr
Samstag: 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Sonntag: 10:30 Uhr – 12:00 Uhr
buecherei.amorbach@gmail.com

In den Weihnachtsferien von 22.12.25-06.01.26  
ist die Bücherei geschlossen.

Ab dem 07.01.26 sind wir wieder zu den gewohnten 
Öffnungszeiten für Sie/Euch da!

Wir wünschen all unseren Leserinnen und Lesern eine  
besinnliche Weihnachtszeit und alles Gute für das neue Jahr 2026.

 Das Team der Bücherei Amorbach Foto: Pixabay

Rad- und Rollsportverein Amorbach

Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner des Rad- und Rollsportvereins, ein ereignis-
reiches Sportjahr liegt hinter uns. Besonders stolz blicken wir auf unsere Erfolge bei 
den zwei Bezirksmeisterschaften sowie auf die starken Auftritte bei den bundesweiten 
Wettkämpfen, der Deutschen Meisterschaft und dem Bundespokal zurück.

Diese Leistungen zeigen, was mit Teamgeist, Engagement und Leidenschaft möglich 
ist. Ein herzlicher Dank gilt allen Sportlerinnen und Sportlern, Trainerinnen und Trai-
nern sowie allen Helferinnen und Helfern, die diesen Erfolg möglich gemacht haben.

Wir wünschen euch und euren Familien frohe und besinnliche Weihnachtstage sowie 
einen guten und gesunden Start ins neue Jahr.

A
m

o
rb

a
c
h



 
 

Bei uns im 
EMICH`S Hotel

Feiertags - Langschläfer - Frühstück 

25. und 26.12.2022 01.01.2023
8:00 – 12:00 Uhr 

 
 

24,50€ 
 15,00€

FEIERTAGS - LANGSCHLÄFER - FRÜHSTÜCK
am 24. / 25. / 26.12.2025 und am 01.01.2026

von 8:00 � 12:00 Uhr, Preis p.P. 24,50 �

Genuss ohne Grenzen

Unsere News für das Jahr 2026:

Wir empfehlen unsere außergewöhnlichen Tagungsräume 

in der fürstlichen Abtei.

Unter dem Motto: Alles kann, nichts muß! 

Wir unterstützen Sie in Ihrem Anliegen privat wie 

geschäftlich, aber auch in Ihren schwersten Stunden, 

stehen wir organisatorisch an Ihrer Seite.

Wir freuen uns, Sie nächstes Jahr wieder 
als Gäste begrüßen zu dürfen.

Ihr EMICH´S Team

Wir wünschen all unseren Gästen 

ein besinnliches 
Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch 
in das Jahr 2026!

EMICH�S Hotel

GmbH & Co. KG

Schmiedsgasse 2

63916 Amorbach

Fon 0 93 73 / 2 05 80 28

Fax 0 93 73 / 2 05 80 29

info@emichs.com

www.emichs.com

Frohe 

Weihnachten!
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Kolpingsfamilie Amorbach

Kolpingsfamilie Amorbach wünscht Frohe Weihnachten
Liebe Mitglieder der Kolpingsfamilie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Adventszeit lädt uns ein, innezuhalten und den Blick auf das Wesentliche zu rich-
ten. Gemeinsam möchten wir diese besondere Zeit daher nutzen, um Dankbarkeit, 
Zusammenhalt und Zuversicht in den Mittelpunkt zu stellen. Wir wünschen Ihnen und 
Euch allen ein frohes Weihnachtsfest! Möge es eine Zeit der Freude im Kreis der 
Lieben, aber auch eine Zeit des Friedens und der Besinnlichkeit sein, die unser aller 
Herz mit Wärme erfüllt.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die uns im vergangenen Jahr unterstützt und 
bei unseren Projekten engagiert mitgewirkt haben. Dank unserer Veranstaltungsgäste 
und der Hilfe unserer Gönner und Sponsoren konnten wir unter anderem ein neues 
Essen- bzw. Festzelt, zwei Kinderzelte (als Ersatz für die über 30 Jahre alten Vorgän-
ger), Edelstahl-Kochtöpfe und zwei Pavillons finanzieren – eine wertvolle Bereiche-
rung für unsere Pfingstzeltlager und kommende Veranstaltungen. 

Und so wollen wir auch im neuen Jahr engagiert weiter-
machen und mit frischer Energie und Optimismus ge-
meinsam Gutes bewirken.

In diesem Sinne wünschen wir Euch und Ihnen ein schönes 

Weihnachtsfest und ein gesundes, glückliches Jahr 2026!

Eure Kolpingsfamilie Amorbach

Nächste Veranstaltung: Preisschafkopf-Turnier am 03.01.2026 um 18:00 Uhr im Pfarr-
heim Amorbach.

Obst- und Gartenbauverein Amorbach

Die Vorstandschaft und Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins Amorbach danken 
für Ihren Besuch auf dem Amorbacher Weihnachtsmarkt. Wir wünschen allen Helfern, 
Unterstützern und Freunden der Apfelallee ein frohes Weihnachtsfest, außerdem ein 
gesegnetes, friedvolles und gesundes neues Jahr. 

Sebastianus Verein Amorbach e.V.

Der Sebastianusverein Amorbach e.V. wünscht all seinen Mitgliedern, fleißigen  
Helfern sowie den so pflichtbewussten, 26 Essensausfahrern ein gesegnetes, fried- 
volles und wunderschönes Weihnachtsfest. Es wurde in diesem Zusammenhang nur  
äußerst Gutes und Großes geleistet – herzlichen Dank euch allen dafür!

Aber auch den Einwohnern von Amorbach, Kirchzell, Schneeberg und Weilbach mit 
Ortsteilen sei ein tolles Weihnachten beschieden.

Für das Jahr 2026 Zufriedenheit, Glück, Erfolg, vor allem aber beste Gesundheit und 
Gottes Segen!

Karlheinz Dolzer
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VdK Ortsverband Amorbach

VdK Sammlung 2025 HWH
Der VdK OV Amorbach möchte sich bei allen Spenderinnen und Spendern für die 
Zuwendungen zur diesjährigen Sammlung „Helft Wunden Heilen“ recht herzlich  
bedanken. Die Spenden werden für hilfsbedürftige Menschen in unserer Stadt,  
unserem Landkreis und einen Teil davon für die ganze VdK Gemeinde verwendet.  
Wir wünschen allen Mitgliedern vom VdK, sowie auch allen Bürgerinnen und Bürger  
eine gute Adventszeit und ein friedvolles Weihnachten mit der Hoffnung auf ein  
gesundes Wiedersehen im Jahr 2026.

Ihre Vorstandschaft VdK OV Amorbach

Städtische KiTa Amorbach
Anmeldung für die städtische Kita Amorbach - 
Haus „Hintere Gasse“ & Haus „Bauhofstraße“

Die Kita der Stadt Amorbach bietet Betreuung für Kinder unterschiedlichen Alters an:
• In der Kinderkrippe (für Kinder von 11 Monaten – 3 Jahren)
• Im Kindergarten (für Kinder von 3 Jahren bis zur Einschulung)

Die Anmeldung findet zu folgenden Zeiten statt: 
Montag: 12.01.26; 7.30 Uhr – 15.30 Uhr 

Dienstag: 13.01.26; 8.30 - 12.00 Uhr (oder nach Vereinbarung)
Ort: Kita Haus „Bauhofstraße“, Bauhofstraße 19, Raum 0.13, Julia Krejtschi 

Angemeldet werden können alle Kinder, die ab September 2026 oder später
die Städt. Kita besuchen sollen.

Mit der Anmeldung besteht noch keine Zusage der Aufnahme in die Kindertagesstätte. 

Kontakt: Julia Krejtschi 015170521755 oder per E-mail: Kita-Leitung@amorbach.eu
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung! 

„Geschenk mit Herz“ und Weihnachtsgrüße von Herzen
Seit vielen Jahren schon, engagieren wir uns für das Projekt „Geschenk mit Herz“, 
das uns mittlerweile sehr am Herzen liegt. In jeder Gruppe unserer Kita wurde ein 
Schuhkarton gefüllt, wobei der Inhalt je nach Alter und Geschlecht des ausgewählten 
Kindes variierte. Viele Kinder packten auch zu Hause zusammen mit Mama und Papa 
Päckchen. Die Grundschule Amorbach, die Grundschule und der Kindergarten aus 
Schlossau haben sich ebenfalls an unserer Aktion beteiligt, und auch einige Bürger 
aus Amorbach und umliegenden Gemeinden brachten bis Mitte November liebevoll 
gepackte Päckchen in unsere Einrichtung. Mit dieser Aktion wollen wir an diejenigen 
denken, die es nicht so gut haben. Diese Werte möchten wir mit unseren Kita – Kindern  
erarbeiten und teilen.

Am Donnerstag, den 26.11.2025, war es dann soweit: Ein großer LKW konnte mit 
wieder einer Rekordzahl von 150 Päckchen beladen werden.

An dieser Stelle möchten wir allen, die sich beteiligt haben, ein herzliches Danke-
schön aussprechen.

Ein herzliches Dankeschön geht auch an ALLE, die immer an unsere Kita denken, uns 
unterstützen und begleiten.
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CCA JOLLE

AM »ALTEN RATHAUS«
MIT KARTENVORVERKAUF ZUR  

CCA PRUNKSITZUNG (30.01.2026)

05JANUAR 17:00 UHR

MONTAG

GEMEINSAM STOSSEN WIR AUF DAS NEUE  

JAHR AN – MIT GLÜHWEIN UND WÜRSTCHEN.

WIR FREUEN UNS AUF EUCH!

Carneval Club
Amorbach 1954 e.V.

Bitte berücksichtigt, dass pro Person maximal 6 Karten ausgegeben werden.
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Die beiden Häuser der städtischen Kindertagesstätte, zusammen mit allen Kindern, 
dem Team und dem Elternbeirat, wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und ei-
nen guten, gesunden Start ins neue Jahr 2026.

Post von Frido Fuchs
Psssst…. Ich bin’s, euer Frido Fuchs aus dem Kindergarten.

Ich habe aus dem Seegarten in die Fenster des Kindergartens geschaut  
& den Nikolaus bei euch gesehen.

Deshalb waren eure Socken verschwunden.
Da war sicherlich leckere Schokolade drin.

Hmmmm… da läuft mir das Wasser im Mund zusammen.
Jetzt wartet ihr bestimmt auf das Christkind.

Ich werde im Wald mit meinen Freunden auch Weihnachten feiern.
Da kommen Elsa Eule, Ria Reh & Winnie Waschbär zu Besuch.

Wir warten nur noch auf den Schnee, dann können wir Schlitten fahren.  
Habt ihr schon mal einen

Fuchs Schlitten fahren sehen? Na, das wird ein Spaß!
Ich wünsche euch tolle Ferien & eine zauberhafte Weihnachtszeit.

Euer Frido Fuchs vom Elternbeirat.

Hier kommt noch ein kleiner Frido Buchtipp: Tomte und der Fuchs von Astrid Lindgren

Wolfram-von-Eschenbach-Grundschule Amorbach

Klimaschutz erleben: Neuer Workshop „Hitze“ erweitert Klimaschutzaktionstag 
an der Wolfram-von-Eschenbach Grundschule
Am Donnerstag, den 4. Dezember 2025, fand zum zweiten Mal der Klimaschutz!Ak-
tions!Tag! der Energieagentur Unterfranken e.V. an der Wolfram-von-Eschenbach 
Grundschule in Amorbach statt. Nach der erfolgreichen Premiere im vergangenen 
Jahr erlebten diesmal erneut alle Schülerinnen und Schüler der 2. Klassen einen ab-
wechslungsreichen Vormittag rund um Klimaschutz, Nachhaltigkeit und eigenes Han-
deln – erstmals inklusive des neuen Workshops „Hitze“, der sich mit Klimaverän-
derungen und den Folgen steigender Temperaturen beschäftigt.

Gemeinsam für eine klimabewusste Zukunft
Ziel der Aktionstage der Energieagentur Unterfranken ist es, Kin-
der spielerisch an Themen wie Energie, Müllvermeidung und Kli-
mawandel heranzuführen. Der Landkreis Miltenberg ermöglicht 
diese Angebote durch seine Mitgliedschaft in der Energieagentur 
Unterfranken und die Joachim & Susanne Schulz Stiftung finan-
ziert den Restbetrag. Dank des Engagements entstehen der 
Schule dabei keine Kosten.

Rund 60 Zweitklässler durchliefen in Gruppen mehrere Lernstationen und entdeck-
ten, wie sie selbst zum Klimaschutz beitragen können – von der Abfallvermeidung 
über den eigenen Energieverbrauch bis zu alltägliche Handlungsmöglichkeiten.
Zum gemeinsamen Abschluss sammelten die Kinder ihre Vorschläge, wie sie künftig 
klimabewusster handeln möchten – diese wurden am „Ideenbaum“ aufgehängt, der 
den fortlaufenden Einsatz der Schule für Nachhaltigkeit sichtbar macht.
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Der SPD-Ortsverein Amorbach
und die Stadtratsfraktion

danken den Bürgerinnen und Bürgern für das 
entgegengebrachte Vertrauen im zu Ende gehenden Jahr.

Wir wünschen frohe und 
friedliche Weihnachten 
und alles Gute für das 
kommende Jahr 2026.

„Begrüße das neue Jahr vertrauensvoll-
und ohne Vorurteile, dann hast du es 
schon halb zum Freunde gewonnen.“

(Novalis) 

Die FFW Amorbach wünscht allen

Mitgliedern, Freunden und Gönnern 

ein erfolgreiches und gesundes

Jahr 2026.

Der Musikverein Stadtkapelle Amorbach wünscht allen Mitgliedern, 

Freunden und Gönnern ein schönes Weihnachtsfest und ein 

gutes und gesundes Jahr 2026.

Die Vorstandschaft
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Wir wünschen unseren Bewohnern, Tagesgästen,  

Patienten, deren Angehörigen und allen Menschen  

ein friedvolles und erfülltes Weihnachten sowie besinnliche 

Stunden im Kreise der Familie und mit Freunden.

Für das kommende Jahr wünschen wir  

alles Liebe und Gute, Gesundheit und eine  

positive Einstellung zum „Leben“

Marliese Polixenidis und Team

Amorbach, Tel.: 09373 / 206 43 67 und 09373 / 206 62 16

Zuhause  Liebevoll  GepÀegt
 Ambulanter PÀegedienst „Lebensweg“
 Tagesstätte „Leben“

 Betreutes Wohnen „Lebensfreude“

Wissen Sie, was Ihnen zusteht? 

Wir bieten Ihnen unverbindliche und kostenlose Beratung  
zu all Ihren Fragen an. Scheuen Sie sich nicht,  

machen Sie einen Termin mit uns. 
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MitteilungenMarkt Kirchzell
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,

Preunschen und Watterbach

Bayern-Fanclub Preunschen

Traditionelles Lakefleischessen 
Auch in diesem Jahr laden wir herzlich zu unserem traditionsreichen Lakefleisch-
essen ein – ein Brauch, der seit Generationen von Waldarbeitern gepflegt wurde.

Am Samstag, 3. Januar 2026 ab 16.00 Uhr in der Bayern-Hütte in Preunschen.
Wie immer wird das Lakefleisch in der heißen Glut zubereitet – rustikal, authentisch 
und unglaublich lecker!

Zusätzlich im Angebot:
* Saftige Steaks * Würzige Bratwürste * Frische Waffeln und Crêpes

Getränke:
* Bier & Wein * Softdrinks * Duftender Glühwein gegen Durst und Kälte

Außerdem ist unsere Bar geöffnet. Kommt vorbei, genießt gutes Essen am Feuer 
und startet gemeinsam mit uns in das neue Jahr!

Wir freuen uns auf euch!

Obst- und Gartenbauverein Kirchzell

Der Obst- und Gartenbauverein Kirchzell wünscht allen Mitgliedern, Helfern, Gönnern 
und Freunden ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest sowie ein glückliches, ge-
sundes und erfolgreiches neues Jahr 2026!

Kindertagesstätte „Abenteuerland“ Kirchzell

Anmeldewoche in der Kita „Abenteuerland“ Kirchzell
Alle Kinder, die im Kindergartenjahr 2026/2027 erstmals die Kinderkrippe oder den 
Kindergarten besuchen sollen, können angemeldet werden.

Wo: Kindertagesstätte Abenteuerland, Schulstr. 16 im Büro bei Stefanie Jost

Wann: von Montag 12.01.2026 bis 
 Donnerstag 15.01.2026 von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr 

Wir freuen uns auf euch!



10% 10% aufauf    
WeihnachtsgebäckWeihnachtsgebäck
Keine Vorbestellung möglich,  
solange Vorrat reicht.

Frohes Fest!

Wir wünschen allen  Wir wünschen allen  
Kunden und Gästen ein  Kunden und Gästen ein  

frohes Weihnachtsfest und  frohes Weihnachtsfest und  
alles Gute für das neue Jahr.alles Gute für das neue Jahr.

63916 Amorbach, Telefon 09373/1254, www.schlossmuehle-amorbach.de

Angebot vom  

22.12. – 31.12.25
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Turnverein 1908 e.V. Kirchzell

Ein herzliches DANKESCHÖN sagen wir all unseren 
Freunden, Sponsoren und Förderern, unserem  
Trainer-und Betreuerteam und allen Helferinnen und 
Helfern für das entgegengebrachte Vertrauen und 
die wertvolle Unterstützung im vergangenen Jahr.

Ihnen, unseren Mitgliedern, sowie ihren Familien 
wünschen wir eine besinnliche Advents- und Weih-
nachtszeit, erholsame Feiertage und ein glückliches, 
gesundes und erfolgreiches Jahr 2026.

Euer TV Kirchzell
Foto: TV Kirchzell

Tag der offenen Turnhalle beim Turnverein Kirchzell 

 
 Foto: Deutscher Turnerbund

Am Nachmittag des 19. November 2025 herrschte in der 
Turnhalle des TV Kirchzell großer Andrang: knapp 40 Kin-
der der 2. bis 5. Klassen kamen etappenweise zum „Tag 
der offenen Turnhalle“, um beim abwechslungsreichen 
Brennball-Parcour ihr sportliches Geschick unter Beweis zu stellen.

In kleinen Teams traten die Kinder gegeneinander an und meisterten dabei verschie-
dene Aufgaben. Neben dem Überwinden vielseitiger Hindernisse, standen vor allem 
Schnelligkeit, Koordination, Geschick und Treffsicherheit im Mittelpunkt.

Mit Begeisterung rannten, warfen und feuerten die Nachwuchssportler ihre Teams an, 
sodass echte Wettkampfstimmung aufkam.

Für eine kleine Stärkung zwischendurch sorgte der Turnverein Kirchzell, der die  
Kinder mit Snacks und Getränken versorgte.

Ein besonderes Highlight des Nachmittags war das Duell der Viert- und Fünftklässler 
gegen die Betreuer des TVK. Beide Teams lieferten sich ein spannendes und faires 
Duell, das den sportlichen Teamgeist noch einmal eindrucksvoll unterstrich.

Der Turnverein Kirchzell blickt auf einen gelungenen Nachmittag zurück und freut sich 
über die große sportliche Begeisterung der Kinder.
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Öffnungszeiten während der Feiertage:
Heiligabend (24.12.25) und Neujahr (1.1.26) geschlossen.

An den Feiertagen (25. + 26.12.25)  
von 11.00 - 14.30 Uhr und 17.00 - 22.00 Uhr geöffnet

Bleiben Sie gesund, Ihr Team Korfu (Maria, Michael & Mitarbeiter)

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein  
gesundes und friedvolles neues Jahr  

wünschen Familie Kupis und Mitarbeiter.  
Auch ein grosses Dankeschön für die  

bisher erbrachte Treue.

Restaurant Korfu 
Hintere Gasse 5
63916 Amorbach 
Tel. 09373/1354
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MitteilungenMarkt Schneeberg
mit Hambrunn und Zittenfelden

Freiwillige Feuerwehr Schneeberg

Christbaumsammelaktion Jugendfeuerwehr Schneeberg 
Die Jugendfeuerwehr Schneeberg sammelt am Samstag, den 10.01.2026 die Christ-
bäume in Schneeberg mit den Ortsteilen Hambrunn und Zittenfelden ein. Bitte legen 
sie Ihren vollständig abgeschmückten Christbaum gut sichtbar ab 8 Uhr morgens am 
Straßenrand bereit. Wir bitten Sie, bei der Aktion um eine kleine Spende für unsere 
Jugendfeuerwehr. Diese können Sie wie gewohnt am Baum anbringen oder unseren 
Christbaumsammlern direkt mitgeben. Sollten wir Sie zu dieser Zeit nicht Zuhause an-
treffen, freuen wir uns eine Spende auf einem alternativen Weg zu erhalten.

Vielen Dank im Voraus

Die Freiwillige Feuerwehr Schneeberg
wünscht allen frohe Weihnachten und ein erfolgreiches und gesundes neues Jahr!

Danke an alle Kameraden, Freunde und Bekannte für eure Unterstützung!

KÖB - Kath. öffentliche Bücherei

Öffnungszeiten der Bücherei Schneeberg
Montag 16:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag  17:30 bis 19:00 Uhr

Ab Dienstag , 23.12.2025 bleibt die Bücherei in den Weihnachtsferien geschlossen.

Ab Montag,19.01.2026 sind wir wieder für Sie da!

Wir wünschen Ihnen alle ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest im Kreise Ihrer 

Familie und einen guten Start ins neue Jahr 2026.

Das Büchereiteam Schneeberg freut sich im neuen Jahr wieder viele Leser und Lese-
rinnen begrüßen zu dürfen.

Gesangverein Harmonie 1887 Schneeberg e.V.

Der Gesangverein „Harmonie Schneeberg“ 

wünscht allen Einwohnern von Schneeberg
und seinen Ortsteilen ein ruhiges und besinnliches Weihnachtsfest.

Wenn „Stille Nacht, heilige Nacht“ die Herzen der Menschen berührt,
dann liegt das wahre Geschenk nicht unter dem Weihnachtsbaum.

 Foto: Gesangverein

                                                                                         



Wir wünschen unseren Kunden, Freunden  

und Bekannten ein frohes Weihnachtsfest  

und ein glückliches neues Jahr.

Claus Fecher GmbH

Im Küsterlein 1
63936 Schneeberg 
Tel. 0 93 73 / 22 75

info@fecher-haustechnik.de 
www.fecher-haustechnik.de

unftsor
ZUKUNFTSORIENTIERTE

GEBÄUDETECHNIK
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Kellerfreunde Schneeberg

Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern ein frohes Weihnachtsfest, 
Gesundheit, Glück und Erfolg sowie einen guten Rutsch in ein neues, friedvolles Jahr. 
Ein ganz herzliches Dankeschön geht vor allem an die zahlreichen Helfer und Unter-
stützer, ohne die wir unsere Projekte nicht durchführen könnten. Bleiben Sie gesund!

Musikverein Schneeberg

Die Schneeberger Musikanten und der Musikverein Schneeberg wünschen euch von 
Herzen eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit, ein schönes, glückliches neues 
Jahr und im neuen Jahr viel Freude und ein gesundes Wiederhören und immer wieder 
Zeit und gute Möglichkeiten zum Auftanken.

Eure Schneeberger Musikanten und der Musikverein Schneeberg

Termine: 24.12.25 17:00 Uhr Mitgestaltung der Christmette

Obst- und Gartenbauverein Schneeberg

Liebe Mitglieder, liebe Freunde und Gönner,
liebe Einwohnerschaft von Schneeberg, Hambrunn und Zittenfelden,
das Jahr neigt sich dem Ende zu, die Natur hält Winterruhe, und die besinnliche Weih-
nachtszeit steht vor der Tür. Dies ist die ideale Zeit, um innezuhalten, das vergangene 
Jahr Revue passieren zu lassen und all jenen zu danken, die unseren Verein lebendig 
machen. Wir möchten uns bei Ihnen allen, insbesondere bei unseren fleißigen Mit-
gliedern und engagierten Helfern, für die tatkräftige Unterstützung und das entgegen-
gebrachte Vertrauen herzlich bedanken.

Der Obst- und Gartenbauverein Schneeberg wünscht Ihnen und Ihren Familien ein 
friedvolles und gesegnetes Weihnachtsfest, erholsame Feiertage und viele Momente 
der Freude und Zuversicht.

Für das kommende Jahr 2026 wünschen wir Ihnen alles Gute, beste Gesundheit und 
natürlich eine reiche Ernte in Ihren Gärten.

Wir freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen bei unseren Veranstaltungen im neuen 
Jahr und grüßen Sie herzlich.

Mit den besten Wünschen,
Ihre Vorstandschaft des Obst- und Gartenbauvereins Schneeberg.

Bitte vormerken: Obstbaumschnittkurs am 21. Februar 2026 – 13.30 Uhr.
Interessierte melden sich bitte bei Jutta Speth.
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Schützenverein Schneeberg

Der Schützenverein wünscht allen Bürgern aus Schneeberg, Hambrunn und Zitten- 
felden ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 2026.

Turnverein Schneeberg

Weihnachtsgrüße des TV Schneeberg
Liebe Mitglieder, liebe Freundinnen und Freunde unseres Turnvereins,
ein bewegtes und erfolgreiches Jahr neigt sich dem Ende zu. Besonders freuen wir 
uns darüber, dass es gelungen ist, eine neue Gruppe für das Kinderturnen von Grund-
schulkindern ins Leben zu rufen. Seit diesem Jahr findet das Training immer mitt-
wochs von 17:00 bis 18:30 Uhr statt – ein Angebot, das bereits jetzt großen Zuspruch 
findet und unsere Vereinsarbeit wertvoll bereichert.

Unser herzlicher Dank gilt allen Übungsleiterinnen und Übungsleitern, die Woche für  
Woche mit großem Engagement, Zuverlässigkeit und viel Herzblut ihre ehrenamtliche 
Arbeit leisten. Ihr Einsatz macht unseren vielfältigen Sportbetrieb überhaupt erst möglich.

Wir wünschen euch allen von Herzen eine schöne und besinnliche Weihnachtszeit. 
Mögen die Feiertage Ruhe, Freude und viele schöne Momente mit euren Liebsten 
bringen. Für das neue Jahr wünschen wir euch Gesundheit, Glück und weiterhin viel 
Freude am gemeinsamen Sport und Vereinsleben.

Hinweis: Am Freitag, 09.01.2026, um 20:00 Uhr findet unsere Mitgliederversamm-
lungm im Nebenraum der Turnhalle statt. Neben aktuellen Berichten aus dem Ver-
einsgeschehen stehen auch die Neuwahlen der Vorstandschaft auf dem Programm. 
Wir laden alle Mitglieder herzlich dazu ein und freuen uns über eine rege Beteiligung.

Die Vorstandschaft des TV Schneeberg

MitteilungenMarkt Weilbach
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach,

Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Heimat- und Geschichtsverein  
Weilbach-Weckbach

Öffnung des Dorfmuseums in Weckbach
Das Dorfmuseum in Weckbach ist jeweils am letzten Sonntag eines Monats, das 
nächste Mal also am 28. Dezember 2025 von 14.00 bis 16.00 Uhr geöffnet.
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Produkte �Produkte �

Am Marktplatz 3

Ö� nungszeiten: 
Mo-Mi: 6.30 - 13.00 Uhr

Do, Fr: 6.30 - 18.00 Uhr

 Sa: 6.00 - 12.00 Uhr

Tel. 0 93 73 / 2 03 06 06

Bäckerei täglich 

ab 6.30 Uhr geö� net.
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Unterlandstraße 44 b
63911 Klingenberg
Fon 09372/3702

Hauptstraße 58
63897 Miltenberg
Fon 09371/99019

info@ludwig-obst.de           www.ludwig-obst.de

ABTEI-
Apotheke

� �   aus unserer aus unserer Region!Region!

Löhrstr. 24 · 63916 Amorbach · Telefon: 0 93 73 / 12 02

Bayerischer Odenwald vom 16.12.2025 – Seite 59



froheweihnachten
„Manchmal sind die wertvollsten  

Geschenke jene,

die nicht unter einem Baum liegen,  

sondern in den Herzen ankommen.“

Die wundervolle Weihnachtszeit ist wieder angebrochen ... 
eine Zeit voller Licht, Wärme und einer besonderen Stimmung,  

die uns zur Ruhe kommen lässt und daran erinnert,  

wie viel Freude und kleine Wunder das Leben für uns bereithält.

Wir wünschen Ihnen, dass Sie die festlichen Tage im Kreis Ihrer Liebsten  

in Harmonie und Gelassenheit genießen können. 

Möge Ihr Weihnachtsfest erfüllt sein von kostbaren Augenblicken  

und wohltuender Besinnlichkeit.

Für das entgegengebrachte Vertrauen und die wertvolle Zusammenarbeit  

im vergangenen Jahr danken wir Ihnen von Herzen.

Mit Zuversicht und neuer Energie blicken wir auf das kommende Jahr, das Ihnen  

Gesundheit, Glück und viele erfüllende sowie erfolgreiche Momente schenken möge.

Wir freuen uns darauf, auch im neuen Jahr die vertrauensvolle  

und erfolgreiche Zusammenarbeit mit Ihnen fortzuführen.

Familie Leuner & das de Leuner-Team 

 

 

Wir verzichten auch in diesem Jahr wieder auf Geschenke 

und haben über das gesamte Jahr hinweg unsere regionalen Vereine 

sowie das KiTZ Kinderkrebszentrum in Heidelberg unterstützt.
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Rapps 
alle Sorten**

6 x 1 l

 

 

UNSERE 

WEIHNACHTSANGEBOTE

von Do. 18.12. - Mi. 31.12.2025 

Getränkefachmarkt de Leuner • Debonstr. 3 • 63916 Amorbach • Tel. 09373/551 • www.deleuner.de

Wir sind für Sie da: Montag bis Freitag, 8.00 bis 18.00 Uhr, Samstag von 7.30 bis 12.30 Uhr

Paulaner
Spezi

20 x 0,5 l  1,10 €/l

Rosbacher
Spritzig, Medium, Naturell

12 x 1 l  0,50 €/l

5,99 €* 10,99 €*

   

Tegernseer
Helles

20 x 0,5 l  1,90 €/l
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Rhön Sprudel
Spritzig, Medium,  
Sanft, Naturell

12 x  
0,75 l   
0,61 €/l

5,49 €*

Weingut  

Wirsching
Silvaner, trocken

6 x 1 l   
6,50 €/l

39,- €

Distelhäuser
Pilsener

20 x 0,5 l  

Kuchlbauer
Hefeweißbier

20 x 0,5 l  1,70 €/l

16,99 €* 49,95 €

Nero  

di Troia
in der edlen 
Holzkiste

6 x 0,75 l 
11,10 €/l 

18,99 €*

   

**sortenrein

+ 1 FLASCHE 

GRATIS

+ 3 FLASCHEN 

GRATIS
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Unabhängige Weilbacher Liste (UWL), 

Fröhliches Basteln auf dem Glockenmarkt mit der UWL

 
Hobbyhorsing mit selbstgebasteltem 
Steckenpferd auf dem Weilbacher Glo-
ckenmarkt Foto: UWL/privat

Beim diesjährigen Glockenmarkt in Weilbach bot die 
Unabhängige Weilbacher Liste UWL eine besondere 
Kinderaktion an: Das Basteln von Steckenpferden. 
Die Aktion kam sehr gut an und wurde als besonders 
kreative Idee begrüßt. Insgesamt 30 Pferde wurden 
von begeisterten Kindern gestaltet, die anschließend 
auch einen kleinen Parcours ausprobieren konnten 
– eine spaßige Variante von Hobbyhorsing mit einfa-
chen Mitteln.
Parallel dazu sammelte die UWL Spenden für die 
gemeindlichen Kindergärten. Insgesamt kamen 100 

Euro zusammen, die demnächst übergeben werden.

Carnevalsgesellschaft „Weilbacher Frösch“

Die Weilbacher Frösche informieren... Glühweintreff Gotthardsruine
Der Berg ruft zum 11. Mal !
Die Weilbacher Frösche laden zum Glühweintreff an der Gotthardsruine, am 
28.12.2025 ab 11 Uhr ein. Ob Glühwein oder Kinderpunsch, Bratwurst oder Waffel – 
für das leibliche Wohl ist gesorgt !

Wir freuen uns auf euch !

Prunksitzung 2026 & Kartenvorverkauf
Unsere CGW Prunksitzung findet am 23./24.01.2026 jeweils ab 19.33 Uhr im  
Rathaussaal Weilbach statt. Der Karten Vorverkauf findet am 10.01.2026 ab 8 Uhr 
im CGW Heim statt. Der Einlass zum CGW Heim ist ab 6 Uhr, pro Person können 
maximal 4 Karten erworben werden.

Unser Kinder- & Seniorennachmittag findet Sonntag, dem 25.01.2026 ab 14.33 Uhr 
im Rathaussaal Weilbach statt.

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Freunde, Gönner und Sponsoren,
es ist an der Zeit, Euch für das entgegengebrachte Vertrauen und für Eure Unterstüt-
zung DANKE zu sagen. 

Wir wünschen ALLEN ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr 2026.

Wir freuen uns bereits heute auf ein baldiges Wiedersehen auf einer unserer zukünf-
tigen Veranstaltungen. 

Eure Vorstandschaft der CGW
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FC Bayern Fanclub Weilbach / Ufr.

Termine 2025

20.12.2025  Weihnachtsfeier

27.12.2025 Winterwanderung

Termine und Vorschau 2026
06.- 08.02.2026 Bayern – Hoffenheim
20.- 22.02.2026  Bayern – Frankfurt 
17.- 19.04.2026 Bayern – Stuttgart
06.06.2026 20 Jahre Bayern Fanclub
03.07.2026 Generalversammlung
17.07.2026 Sommerfest
21.- 23.08.2026 Weilbach im Sommer
02.10.2026 Oktoberfest – Balonier
19.12.2026 Weihnachtsfeier
28.12.2026 Winterwanderung

Der FC Bayern Fanclub Weilbach/Ufr. wünscht seinen Mitgliedern,

Gönnern und Freunden ein  frohes und gesegnetes Weihnachtsfest

sowie einen guten Rutsch ins Jahr 2026!

Eure Vorstandschaft

Freiwillige Feuerwehr Gönz

Christbaumsammelaktion
Am Samstag, 10.01.2026 ab 9 Uhr werden die Christbäume in Weilbach, Weck-
bach und Gönz von der Jugendfeuerwehr abgeholt. Bitte legen Sie Ihren vollständig 
abgeschmückten (und von Lametta befreiten) Christbaum gut sichtbar morgens am 
Straßenrand bereit. Jede Straße wird nur einmal angefahren.

Bitte beachten: Die Christbäume in Weilbach werden NUR von der Jugendfeuerwehr 
geholt und NICHT mehr vom Bauhof.

Die Jugendfeuerwehren freuen sich bei dieser Aktion über eine kleine Spende. Diese 
können Sie sichtbar am Baum anbringen, den Christbaumsammlern direkt mitgeben 
oder auf alternativem Weg abgeben.

Vielen Dank im Voraus

Ihre Freiwillige Feuerwehr Weilbach und Freiwillige Feuerwehr Weckbach/Gönz



Wir suchen

Die ausführliche Stellenanzeige entnehmen Sie  

bitte unserer Homepage oder über den QR-Code:

www.landkreis-miltenberg.de

Der Landkreis Miltenberg sucht für die Jugendsozialarbeit  

an Schulen (JaS) zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Dipl.-Sozialarbeiter/in (m/w/d) oder 

Sozialpädagogin/-pädagogen (m/w/d) oder  

Bachelor of Arts (Soziale Arbeit) (m/w/d)

an der Theresia-Gerhardinger-Realschule Amorbach 
in Teilzeit (30 Wochenstunden).

Das Aufgabengebiet umfasst:

● Beratung und Unterstützung von Schülerinnen und Schülern
● Einzelfallhilfe und sozialpädagogische Gruppenarbeit
● Krisenintervention
● Elternarbeit
●  Zusammenarbeit mit Schulleitung, Lehrkräften, päd. Personal  

und schulischen Diensten (z.B. Fallbesprechungen)
●  Projektarbeit (Sucht- und Gewaltprävention, Konfliktlösung, 

Integration, Aggressionsabbau, Schulverweigerung)
●  Netzwerkarbeit mit Institutionen, Vereinen und Behörden  

sowie dem Landratsamt Miltenberg als Träger der JaS

JETZTJETZT 
kostenlos

downloaden!

Immer aktuell mit unserer 

Amtsblatt-APP!
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Amtsblatt

DEINDEIN
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Freiwillige Feuerwehr Weckbach

Christbaumsammelaktion
Am Samstag, 10.01.2026 ab 9 Uhr werden die Christbäume in Weilbach, Weck-
bach und Gönz von der Jugendfeuerwehr abgeholt. Bitte legen Sie Ihren vollständig 
abgeschmückten (und von Lametta befreiten) Christbaum gut sichtbar morgens am 
Straßenrand bereit. Jede Straße wird nur einmal angefahren.

Bitte beachten: Die Christbäume in Weilbach werden NUR von der Jugendfeuerwehr 
geholt und NICHT mehr vom Bauhof.

Die Jugendfeuerwehren freuen sich bei dieser Aktion über eine kleine Spende. Diese 
können Sie sichtbar am Baum anbringen, den Christbaumsammlern direkt mitgeben 
oder auf alternativem Weg abgeben.

Vielen Dank im Voraus

Ihre Freiwillige Feuerwehr Weilbach und Freiwillige Feuerwehr Weckbach/Gönz

Freiwillige Feuerwehr Weilbach

Christbaumsammelaktion
Am Samstag, 10.01.2026 ab 9 Uhr werden die Christbäume in Weilbach, Weck-
bach und Gönz von der Jugendfeuerwehr abgeholt. Bitte legen Sie Ihren vollständig 
abgeschmückten (und von Lametta befreiten) Christbaum gut sichtbar morgens am 
Straßenrand bereit. Jede Straße wird nur einmal angefahren.

Bitte beachten: Die Christbäume in Weilbach werden NUR von der Jugendfeuerwehr 
geholt und NICHT mehr vom Bauhof.

Die Jugendfeuerwehren freuen sich bei dieser Aktion über eine kleine Spende. Diese 
können Sie sichtbar am Baum anbringen, den Christbaumsammlern direkt mitgeben 
oder auf alternativem Weg abgeben.

Vielen Dank im Voraus

Ihre Freiwillige Feuerwehr Weilbach und Freiwillige Feuerwehr Weckbach/Gönz

Offene Ganztagsschule

Herzliche Begegnung in der Tagespflege Hand in Hand - Ein Nachmittag voller Freude!
Am 5.12.25 fand ein besonderer Besuch statt, der den Bewohnern ein Lächeln ins 
Gesicht zauberte.

Die OGS der Gotthard Grundschule verbrachte einen Nachmittag in Gesellschaft der 
älteren Generation, um gemeinsam Zeit zu verbringen und den Alltag aufzulockern. 
Bei gemeinsamen Gesprächen, Vorlesen und Puzzeln wurden schnell Brücken zwi-
schen den Generationen gebaut. Der Besuch war ein voller Erfolg für beide Seiten. 
Zum Ende erhielt jedes Kind ein Nikolaus und ein kleines Frisbee. Die Kinder der OGS 
freuen sich schon auf den nächsten Besuch in der Tagespflege!
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Bücherei Weilbach

Bücherei Weilbach wünscht Frohe Weihnachten ! 
Allen unseren Leserinnen und Lesern
wünschen wir ein frohes und friedvolles Weihnachtsfest

und für das neue Jahr 2026 alles erdenklich Gute !

Wir danken Ihnen für Ihre Lesetreue und für Ihre
Unterstützung jeglicher Art für die Bücherei Weilbach.

Unsere Bücherei ist zwischen den Jahren geöffnet:
Sonntag, 28.12.2025 von 10.30 Uhr – 12.00 Uhr

Im Neuen Jahr sind wir wieder zu den gewohnten Ausleihzeiten für Sie da.

Das Büchereiteam der Bücherei Weilbach !

www.buechereiweilbach.de info@buechereiweilbach.de

TSV Weckbach 1949 e.V. 

Neujahrsgrüße
Wir wünschen allen unseren Mitgliedern, Freunde und Gönnern des Vereins,

ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in das Jahr 2026.

Die Vorstandschaft des TSV Weckbach

Sportverein Weilbach e.V.

Weihnachten
Der Sportverein Weilbach bedankt sich bei allen Trainern, Spielern, Eltern, Helfern, 
Sponsoren, Mitgliedern, Fans, Freunden und allen Anderen die 2025 den Verein in 
irgendeiner Weise unterstützt und sich eingebracht haben.

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachten und gutes gesundes neues Jahr 2026.

Artur-Hennig-Gedächtnis-Schoppen
Anlässlich des 102. Geburtstag von Artur Hennig findet am 24.12.25 ab 11 Uhr  
der Artur-Hennig-Gedächtnis-Schoppen im Sportheim SV Weilbach statt. Viele Jahre 
feierte unser ehemalige Ehrenvorsitzende seinen Geburtstag am Morgen von Heilig 
Abend. Es gibt legendäre Geschichten rund um diesen Geburtstag, Daran soll erinnert 
werden. Hierzu laden wir nicht nur Weggefährten ein.

 
Foto: Bücherei 
Weilbach



Pflegezentrum 
Amorbach - Kleinheubach

Zuhause alt werden

Amorbach: Löhrstraße 38, 09373 / 25 05
Kleinheubach: Jahnstraße 17, 09371 / 56 05

Tagespflege Kleinheubach kostenlose Pflegeberatung

Ambulante  Pf lege Hauswirtschaftliche HilfenHausnotruf

2026
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Breze Zwicken
Am 31.12. ab 13 Uhr lädt der Sportverein ein zum traditionellen Breze Zwicken. Ein 
einfaches Kartenspiel das Jeder gleich verstehen kann.Der Gewinner bekommt eine 
Neujahrsbrezel. Aber keine Sorge, es werden mehrere Runden gespielt, sodass jeder 
die Chance hat eine Brezel mit nach Hause zu nehmen.

Unserere Veranstaltungen 2026
16.02.26 Kinderfasching
17.02.26 Kehraus
20.03.26 Mitgliederversammlung
17.-19.04.26 Weintage
14.03.26 3.Würfel WM
08.08.26 Beachparty und Elfer-Cup
24.10.26 Oktobierfest
29.11.26 Adventskaffee
12.12.26 Weihnachtsfeier
24.12.26 Artur-Hennig-Gedächtnisfrühschoppen
31.12.26 Breze zwicken

Turnverein Weilbach

Rückblick auf die Fackelwanderung des Turnverein Weilbach

 
Foto: TV Weilbach

Am 04. Dezember fand die traditionelle Fackelwande-
rung des Turnverein Weilbach statt.

Rund 90 Teilnehmerinnen und Teilnehmer spazierten 
mit leuchtenden Fackeln durch die winterliche Land-
schaft und genossen die besondere Stimmung.

Anschließend traf man sich auf dem Vereinsgelände, 
wo Punsch, Glühwein und Würstchen für das leibliche 
Wohl, Wärme und gute Laune sorgten.

Ein offenes Lagerfeuer schuf eine romantische Atmo-
sphäre – perfekt für das Highlight

des Abends. Der Nikolaus schaute vorbei und hatte jede Menge Geschenke für die 
Kinder dabei. Die Freude war riesig und die Stimmung einfach großartig!
Wir bedanken uns herzlich bei allen, die dabei waren, und wünschen allen Mitgliedern
ein wunderschönes Weihnachtsfest sowie einen guten Start ins neue Jahr!

Hallenwettkampf in Kahl am Main – Erfolgreicher Saisonabschluss für den TV 
Weilbach
Am Samstag, 22.11.2025, nahm die Leichtathletik-Abteilung des TV Weilbach am Hal-
lenwettkampf in Kahl am Main teil.

Trotz einer insgesamt recht chaotischen Veranstaltung stellten sich unsere Athletin-
nen einer starken Konkurrenz und meisterten viele für uns neue Disziplinen.
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Schöne Feiertage

01714780131 info@malerteam-seifert.de www.malerteam-seifert.de

Wir wünschen unseren Kunden, 

Freunden und Bekannten 

ein frohes und besinnliches 

Weihnachtsfest sowie ein gesundes 

und glückliches neues Jahr.  
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Der TV Weilbach war vertreten durch:
2 Athletinnen in der W13, 1 Athletin in der U12, 3 Athletinnen in der U10 sowie 1 Ath-
letin in der U8. Zu den ungewohnten Disziplinen gehörten unter anderem Scherhoch-
sprung, Hoch-Weitsprung, Medizinballstoß, beidarmiger Stoß, Hindernissprint und die 
finale Sandhasenstaffel. Die älteren Mädels starteten zusätzlich im Kugelstoßen und 
Hürdenlauf, während alle Teilnehmerinnen zwei Sprints über 35 Meter absolvierten.
Trotz der anspruchsvollen Bedingungen zeigte unser Team großartige Leistungen:
U12 – Platz 1 in der Teamwertung 

 
Foto: LA TV Weilbach

U10 – Platz 1 in der Teamwertung
U8 – Platz 3 in der Teamwertung

In den Einzeldisziplinen konnten wir durchweg 
überzeugen. Im Kugelstoßen erreichten unse-
re teilnehmenden Athletinnen die Plätze 3 und 
4, im Hürdenlauf sogar den 2. Platz.

Mit vielen tollen Ergebnissen, reichlich Team-
geist und berechtigtem Stolz kehrten wir vom 
Wettkampf zurück. Ein herzliches Dankeschön 
gilt allen Teilnehmerinnen sowie den Eltern, die den Weg nach Kahl auf sich genom-
men und uns unterstützt haben.

Dieser Wettkampf bildet zugleich den Abschluss der diesjährigen Wettkampfsaison 
der Leichtathletik-Abteilung des TV Weilbach. Jetzt gilt es fleißig weiter zu trainieren, 
um 2026 noch stärker in die Wettkämpfe starten zu können.



Santo Pollara | Dachdeckermeister 

       +49 151 41323931

       info@dachdeckerei-amorbach.de

       www.dachdeckerei-amorbach.de 

 

■  Dachwartungen

■  Schieferarbeiten

■  Dachreparaturen

■  Spenglerarbeiten

■   Dachfenstereinbau

■  Dacheindeckungen

■  Fassadenverkleidungen

■  Dachbodendämmungen

■   Flachdachabdichtungen

■  Blechdacheindeckungen

Ihre Dachdeckerei  
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Gerhard und Petra BroßlerBlog-Artikel

Heiligabend und Silvester geschlossen. 

Terminvereinbarung: 09371 9753-0 oder info@brossler.de oder www.brossler.de

Großheubach  Industriestr. 20, Tel.: 09371 9753-0 | Di.-Fr. 09:30-18:30, Sa. 09:30-16:00
Erbach  Neckarstr. 19, Tel.: 06062 912005 | Mi.-Fr. 09:30-18:30, Sa. 09:00-14:00

info@brossler.de oder www.brossler.de oder w oder

Familie Broßler und Team wünschen 
eine besinnliche Weihnachtszeit und 
einen guten Start ins neue Jahr.
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HAUSTECHNIK MORAWETZ GMBH & CO. KG I DIESELSTR. 5 | 63920 GROSSHEUBACH  
TEL. 0160/94 97 50 23 I INFO@HAUSTECHNIK-MORAWETZ.DE I WWW.HAUSTECHNIK-MORAWETZ.DE

EIN PAAR ERHOLSAME TAGE  

UND EINEN GUTEN START  

IN‘S NEUE JAHR!

WIR SIND AUCH 2026  

WIE GEWOHNT FÜR SIE DA.

Frohe  
Weihnachten

WIR WÜNSCHEN
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Mitteilungen Allgemein

WeilbachSchneebergRüdenau

Christian Duscha Gleiwitz-E
ssen-Land

shut

Neunkirchen

Christian Duscha Gleiwitz-E
ssen-Land

shut

MiltenbergLaudenbachKleinheubach

Gleiwitz-E
ssen-Land

shut

Christian Duscha

Kirchzell

Christian Duscha Gleiwit
z-Esse

n-Land
shut

EichenbühlBürgstadtAmorbach

Immobilienseite der ILE Odenwald-Allianz

Ein kostenloses Angebot für unsere Bürger*innen in der ILE Odenwald-Allianz
Ob Eigenheim, Mietwohnung, Geschäftsräume oder Baugrundstück: Melden Sie Ihre  
Angebote und Gesuche aus den Kommunen der Odenwald-Allianz an ILE-Umset-
zungsbegleiter Viktor Gaub: Tel.: 09373/209-40, E-Mail: info@odenwald-allianz.de

Mietangebote

Kleinheubach
• 3-Zi.-Whg., 105 m ², 4.OG, gr. Kü-/Wo-/Essbereich, 2 Badezimmer, Stpl., KA., 790 

€ KM + ca. 250 € NK + KT, sofort verfügbar, 
E-Mail: kundm.vermietung@gmail.com

• 3-Zi.-Whg., 77m², DG m. DT, Kü. m. KoNi, AR, KR, 2 Stpl., Tel.: 015750483017
Schneeberg
• Renovierte Whg., 75 m², OG, großzügige Küche m. neuer EBK, SZ, WZ, HWR, 

neues DB, kHt, NR, 600 € KM + ca. 150 € NK + 2 MM KT; zentrale, ruhige Lage, 
ab 1.2.2026, Tel.: 0160 98736988

• Büro-/ Lagerräume, 25m² aufgeteilt auf 2 Räume, SE, Lager (beheizt) 150€, Büro 
inkl. San. 200€ + 25€ NK + 2MM KT, Tel.: 0160 4944292 od. 
christin.hohmann@gmx.de

Mietgesuche

Amorbach
• Wir, eine junge Familie m. Kind, su. Haus od. Whg. ab 3 Zi., ab dem 1.2.2026.

Tel.: 0170 2063593

• Familie su. dringend eine Whg., +/- 100m², bevorzugt in Amorbach, 
E-Mail: bundschuh-wohnung@freenet.de

• Wir, eine 5-köpfige Familie (Paar m. 3 Kindern, beide berufstätig) su. gr. Whg. od. 
Haus zur Miete in Amorbach; gerne m. 3 SZ u. Gart., Tel. 09373 2065443 ab 17 Uhr



WIR WÜNSCHEN ALLENUNSEREN KUNDEN UNDGESCHÄFTSPARTNERNFROHE WEIHNACHTENUND EIN GLÜCKLICHES,GESUNDES UND ERFOLG-REICHES NEUES JAHR.
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Ohrnbachtalstraße 7
63937 Weckbach
info@ac-immobau.de
info@greendesign-gmbh.de

   www.ac-immobau.de
 09373 20 64 76 5

www.greendesign-gmbh.de
09373 20 39 27 0

Bayerischer Odenwald vom 16.12.2025 – Seite 78



A
ll
g

e
m

e
in

Bayerischer Odenwald vom 16.12.2025 – Seite 79

• Selbstständige su. 3-Zi.-Whg. m. BLK od. Terr. In Amorbach ab 01.01. od. 01.02.26, 
E-Mail: c.vonkeutz@gmx.de

Miltenberg und Umgebung
• Herzl. Familie su. ab sofort Haus ab 4 Zi., auch renovierungsbedürfte Objekte Tel.: 

0163 9656214, E-Mail: hzeug@gmx.de.

Kaufangebote

Eichenbühl – Heppdiel
• Waldfläche 2,5 ha, gepfl. Bestand, Altbestand Buche u. Eiche, Aufwuchs  

Douglasie, Buche u. Ahorn (ca. 35 Jahre), über Maschinenweg erschlossen u. gut 
erreichbar, Preis VB, Tel.: 0152 56355356

Kirchzell
• Bauplätze im Baugebiet „Am Bucher Weg“, voll erschl., 614 - 720 m², 110 €/m². 

Tel: 09373 9743-12 od. E-Mail: gemeinde@kirchzell.de

Richelbach
• Bauplätze im Baugebiet Lämmerheide, voll erschl., 598 m² - 777m², 115 €/m².  

Tel.: 09371 9738-33. Näheres auf www.neunkirchen-unterfranken.de

Rüdenau
• Älteres EFH, ca, 130 m² Wfl., 775 m² Grdst., DG größtenteils ausgeb. und noch 

ausbauf., 2 BLK, Keller, angrenzende Halle, Gge. inkl. erschließb. Bauplatz. Preis 
VS. Tel.: 09372 10351 od. 0157 53394867

Weckbach
• Bauplatz, 873 m², voll erschl., leichte Hanglage, geschützte Apfelbäume, ruhige 

Ortsrandlage, Preis: 106.000 €. Tel.: 0151 42889055 (abends ab 18 Uhr)

Kaufgesuche

Bürgstadt
• Wir sind eine Bürgstädter Familie und su. ein EFH od. ein Haus m. ELW. Wir 

würden uns über Nachrichten m. Infos u. Preisvorstellung an 
familie.buergstadt@web.de freuen.

Regionalbudget 2026

– Förderanfragen können ab jetzt eingereicht werden! –
Ab sofort bis zum 12.01.2026 können Förderanfragen für Kleinprojekte eingereicht 
werden.

Es werden Projekte gefördert, die unseren ländlichen Raum als Lebens-, Arbeits-, 
Erholungs- und Naturraum sichern und weiterentwickeln. Eine Auswahl von bisher ge-
förderten Kleinprojekten erhalten Sie unter www.odenwald-allianz.de/regionalbudget



Warum gleich eine neue Küche kaufen?

Telefon: 0 93 73 2 05 83 83
E-Mail: heiko@hw-kuechen.de

Mobil: 0160 5 07 19 23
Internet: hw-kuechen.de

KÜCHEN · MONTAGE · SERVICE
MODERNISIERUNG UND ERSATZBEDARF

Wir modernisieren
Ihre Küche!




neue Arbeitsplatten 
neue Fronten
neue Elektrogeräte…

P.S.: Neue Küchen gibt es bei uns auch ☺
KÜCHEN · PLANUNG · SERVICE
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Ein Projekt kann einen Zuschuss von bis zu 80 % der förderfähigen Kosten und ma-
ximal 10.000 € erhalten. Dieser wird erst nach erfolgreichem Projektabschluss dem 
Projektträger überwiesen, welcher demnach in Vorleistung geht.

Förderberechtigt sind natürliche Personen und Personengesellschaften sowie juristi-
sche Personen des öffentlichen und privaten Rechts (demnach Privatpersonen, Ver-
eine, Unternehmen, Kommunen, usw.)

Fristen 

 
www.odenwald-allianz.de/

regionalbudget
Foto: ILE Odenwald-Allianz

12.01.2026: Der Förderantrag liegt vollständig 
 der verantwortlichen Stelle vor
20.09.2026: Das Kleinprojekt ist abgeschlossen 
 und alle Rechnungen bezahlt
01.10.2026: Das Kleinprojekt ist ggü. der verantwortlichen 
 Stelle dokumentiert (Durchführungsnachweis, 
 inkl. sämtlicher Anlagen)

Ökumenischer Hospizverein im Landkreis Miltenberg

Trauercafé – Wenn der Mensch den Menschen braucht
Der Ökumenische Hospizverein Landkreis Miltenberg e. V. lädt 
Hinterbliebene herzlich zum Trauercafé ein – einem Ort, an 
dem Trauer Raum bekommt und Austausch in geschützter Atmosphäre möglich ist. 
Das Angebot richtet sich an Menschen, die Unterstützung suchen, ihre Gefühle teilen 
möchten oder einfach nicht allein sein wollen.
Der Rückhalt innerhalb der Gruppe kann für Trauernde eine wertvolle Stütze sein. 
Die Erfahrung, dass es richtig und wichtig ist, Gefühle zuzulassen, kann den Trauer-
prozess erleichtern.

Das Trauercafé findet regelmäßig statt:
Jeden dritten Samstag im Monat, 15.00–17.00 Uhr, in den Räumen des Ökumeni-
schen Hospizvereins Obernburg, Römerstraße 51.

Jeden zweiten Samstag im Monat, 15.00–17.00 Uhr, in den Räumen der katholi-
schen Bücherei Weilbach, Hauptstraße 63.

Eine Teilnahme ist ohne Voranmeldung möglich.

Für Rückfragen steht der Hospizverein telefonisch unter 06022 7093084 zur Verfü-
gung.
















































































